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Erscheint zweimal im Monat 
Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Naunhof mit den Ortsteilen 
Ammelshain, Erdmannshain, Eicha, Albrechtshain, Fuchshain, Lindhardt

Naunhofer
Nachrichten

Bauprojekt: 
Erweiterung Grundschule

Mit dem Abbruch des Übergangs von 
der alten Schule zum Hauptgebäude 
wurde der Start einer sehr wichtigen 
und großen Baumaßnahme eingelei-
tet. Diese wird sich in mehrere Bau-
abschnitte aufteilen. 

Das vorliegende Konzept für die wei-
teren Bauabschnitte wird noch mit 
den verschiedenen Akteuren bespro-
chen, um dann in die finale Planungs-
phase einsteigen zu können.

Thomas Hertel
Amt. Leiter Bauamt

Abbruch des Übergangs vom alten Schulgebäude zum Hauptgebäude

Nach dem Abbruch des Übergangs vom 
alten Schulgebäude zum Hauptgebäude in 
den vergangenen Winterferien geht es mit 
dem Erweiterungsanbau, in dem fünf neue 
Klassenräume entstehen werden, weiter 
voran. 
Der Vergabeausschuss beschloss in seiner 
Sitzung am 20. Februar die Beauftragung 
der Erd- und Rohbauarbeiten für das neue 
Gebäude an das Baugeschäft Ralf Gallasch 
aus Mark Schönstädt mit einer Vergabe-
summe in Höhe von rund 484.000 Euro. In 
der zweiten Märzhälfte ist geplanter Bau-
start. Bis Ende August sollen die Arbeiten 
für den Rohbau dauern, denen sich dann 
im Anschluss gleich die Zimmerer- und 
Dachdeckerarbeiten anschließen werden. 
Läuft alles nach Plan könnte Ende Septem-
ber Richtfest gefeiert werden.                 
Parallel dazu finden bereits die nächsten 
Ausschreibungen für den Gerüstbau und 
den Aufzug statt. Dieser wird vom Schul-
hof aus betretbar sein und das Hauptge-
bäude, den Erweiterungsbau und das alte 
Schulgebäude verbinden. Trotz der unter-

schiedlich hohen Ebenen wird jede Etage  
erreichbar sein. 

Das Projekt kostet die Stadt Naunhof rund 
1,8 Millionen Euro und soll zum Schuljah-
resbeginn im August 2021 abgeschlossen 
sein. Die Erweiterung ist aufgrund stetig 
wachsender Schülerzahlen notwendig. 
Das Gebäude entsteht in moderner offe-
ner Bauweise, so dass viel Tageslicht die 
neuen Räume erhellen wird. Welche Farbe 
der Erweiterungsanbau erhält, wie auch die 
Auswahl der Wandfarben, Lampen und Bo-
denbeläge wird ebenfalls der Vergabeaus-
schuss entscheiden, selbstverständlich im-
mer in enger Abstimmung mit der Schule.
Während der Bauarbeiten kann der Schul-
betrieb ungehindert weiter laufen, wobei 
die beauftragten Baufirmen stets darauf 
achten, dass Baulärm so weit möglich ver-
mieden wird. 
Mit der Fertigstellung kann der Schulcon-
tainer in der Schulstraße wieder zurückge-
baut werden.  

Aus dem Inhalt

Naunhof aktuell
Es ist wieder soweit! - 
Aufruf zum Tag der Umwelt 2020

Aus dem Rathaus
Feuerwehrfahrzeug steht zum Verkauf 

Kinder / Jugend / Schule
BSC VICTORIA NAUNHOF e. V.
18. MITGAS Schüler-Hallensportfest

Erweiterung der Grundschule Naunhof –
Abbrucharbeiten beendet
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Aktiver Naturschutz für 
Naunhof und Umgebung

„Grüner Tisch“

Montag, den 23. März, 19:00 Uhr
im Gemeindesaal im Pfarrhaus 
(Wurzener Straße 1, Naunhof)

Achtung! Schließtag in der 
Stadt- und Touristinformation

Die Stadt- und Touristinformation 
bleibt aufgrund einer Weiterbildungs-
veranstaltung für die Mitarbeiter am 
1. April geschlossen. Wir bitten um 
Verständnis.

35 Jahre Naunhofer 
Ortschronisten

Am Donnerstag, 
dem 19. März 
werden die Orts- 
chronisten mit ih-
ren Kollegen und 
Gleichgesinnten im 
Begegnungszentrum des 
Stadtgutes bei einer kleinen, nicht öf-
fentlichen Feierstunde im Rahmen der 
Naunhofer Kultur WerkStadt zusam-
menkommen. Das ist eine gute Gele-
genheit, über die vergangene gemein-
same Zusammenarbeit zu sprechen 
und sich über relevante Themen aus-
zutauschen. Eine Frage steht immer 
im Fokus: Wie können Interessenten 
für die Orts- und Regionalgeschich-
te gewonnen werden, um diese auch 
weiterhin zu erschließen, aufzuberei-
ten und zu erhalten. 
Ab 17:00 Uhr sind dann auch alle an 
der Naunhofer Ortsgeschichte inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen. Dafür bereiten die Orts-
chronisten einige kleine Vorträge vor. 
Der wichtigste Aspekt soll aber das 
Gespräch und der Austausch unterei-
nander sein.
Heimatfreunde sind herzlich willkom-
men!

Am 4. April finden Müllsammelaktionen in 
Naunhof und den Ortsteilen statt. 
Wo man auch hinguckt: Überall liegt Müll! 
Dosen, Verpackungen und Einwegflaschen 
werden oftmals achtlos ins nächste Ge-
büsch geworfen. An Straßenrändern, auf 
Wiesen, im Wald oder im Gewässer sam-
melt sich so allerhand Unrat an. Immer 
mehr Tiere und Pflanzen werden durch die 
Handlungsweise des Menschen in ihrem 
Lebensraum bedroht. Hingeworfener Müll 
verschandelt die Landschaft und gefährdet 
die Tier- und Pflanzenwelt! 
Eine weitere Gefahr, die von Müll ausgeht, 
entsteht durch das so genannte Sicker-
wasser. Durch Regen werden Schadstoffe 
gelöst, die in vielen Verpackungsprodukten 
enthalten sind. Diese gelangen so in den 
Boden und das Grundwasser. Nicht um-
sonst gibt es auf richtigen Mülldeponien 
komplizierte Auffangsysteme für dieses 
Giftwasser! Sie können sich denken, dass 

die Schadstoffe im Boden auch Auswir-
kungen auf das Leben der umliegenden 
Pflanzen und Tiere haben. Für Tiere stellt 
weggeworfener Müll noch eine andere Be-
drohung dar: In ihrer Neugier verfangen 
sie sich mit ihrem Kopf oder den Beinen 
zum Beispiel in Plastikschlingen und kön-
nen sich nicht mehr befreien. 
Mit einer Müllsammelaktion können Sie 
helfen den Müll dahin zu entsorgen, wo er 
hingehört!
Alle Informationen zum Tag der Umwelt 
erhalten Sie im Ordnungsamt bei Frau Rit-
ter, Tel.: 0174 9183469 oder per E-Mail: 
ritter-ordnungsamt@naunhof.de.

Es ist wieder soweit! - 
Aufruf zum Tag der Umwelt 2020

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates

Vergabeausschuss
Die nächste Sitzung des Vergabeaus-
schusses findet am Donnerstag, den 19. 
März um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Stadtrat
Die nächste Sitzung des Stadtrates fin-
det am Donnerstag, den 26. März um 

19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. 

Die Tagesordnungen der Sitzungen wer-
den jeweils vier Tage vor der Sitzung 
in den Schaukästen der Stadt Naunhof 
bekannt gegeben. Weitere Informati-
onen zu den Sitzungen finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Naunhof unter 
www.Naunhof.de/Ratsinformations-
dienst.

Sitzungstermine

Landkreis bestätigt Bürgermeisterwahl
Mit Schreiben vom 18. Februar 2020 wurde 
durch Feststellungsbescheid der Rechts-
aufsichtsbehörde des Landkreis Leipzig die 
Bürgermeisterwahl am 19. Januar 2020 für 

gültig erklärt. Somit kann Frau Anna-Luise 
Conrad ab 1. April 2020 ihr Amt als neue 
Bürgermeisterin antreten.
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Die Firma KleSt’n-Elektro GmbH wird im 
Auftrag der Stadtverwaltung Naunhof  ab 
April in den Straßenlampen in Fuchshain 
die alten NA-Lampen durch moderne LED-
Module ersetzen. Die gesamte Baumaß-
nahme wird rund 151.000 Euro kosten. 
Bezuschusst wird diese Maßnahme im 
Rahmen der LEADER-Entwicklungsstra-
tegie aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums (ELER) mit 120.800 Euro. Das 
entspricht einer Förderung von 80 Prozent. 
Jährlich werden ca. 42.000 kWh Strom ein-
gespart, der Kohlendioxidausstoß wird ver-
ringert. Aufgrund der langen Lebensdauer 
der LED verringern sich auch die Repara-
turkosten.

Hinweis: Zuständig für die Durchführung 
der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen 
ist das Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft (SMUL), Referat Förder-
strategie, ELER-Verwaltungsbehörde.

Aus der Einwohnermeldestelle

Bevölkerungsentwicklung in 
Naunhof

Einwohnerzahl
per 31.01.2020		  8.822
Geburten 		         3
Sterbefälle 		         8
Zuzüge			        24
Wegzüge			       29
Einwohnerzahl 
per 29.02.2020		  8.812
(zum 02.03.2020)

Mitteilung aus dem Fundbüro

Im Februar wurden nachfolgende Ge-
genstände im Fundbüro der Einwoh-
nermeldestelle abgegeben.

·	 1 Brille
·	 1 Regenschirm
·	 1 Autoschlüssel
·	 1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln
·	 1 Damenfahrrad
·	 1 Herrenfahrrad

Sollten Sie Gegenstände aus den Vor-
monaten vermissen, können Sie sich 
auch telefonisch unter 034293 42129 
oder 034293 42127 melden.

Aus dem Standesamt

Trau dich!

Für Kurzentschlossene: Am Montag, 
den 20. März ist Weltglückstag – es 
sind noch Termine frei! Trau dich!

Aus dem Bauamt
Umbau der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik im Ortsteil Fuchshain

Feuerwehrfahrzeug steht zum Verkauf 
Die Stadt Naunhof bietet folgendes Fahrzeug der Feuerwehr zum Verkauf an: 

VW LT 28 / Hochdach  

Baujahr: 	 1994
Kilometerstand: 	 109.890 km
Nächste HU: 	 Fälligkeit 09/2021

Weitere Angaben: 	Benzinmotor, 6 Zylin-
der; Schaltgetriebe; 
neuwertige Allwetter-
reifen; 6 Sitzplätze; gu-
ter Allgemeinzustand; 
220 V Trenntrafo für In-
nenausbau; 2. Batterie; 
Sondersignalanlage

Sie haben Fragen zum Fahrzeug? 
Unter E-Mail: kfzwart@feuerwehr-naun-
hof.de erfahren Sie mehr. 

Das Fahrzeug steht gegen Höchstgebot 
zum sofortigen Verkauf (Mindestgebot 
500 €). Angebote sind bitte schriftlich bis 
zum 28.03.2020 in einem verschlossenen 
Briefumschlag mit der Aufschrift „VW LT 
28“ an die Stadtverwaltung Naunhof, Ord-
nungsamt, Markt 1, 04683 Naunhof zu 
richten. Die Öffnung der Briefumschläge 
findet am 31.03.2020, 17:00 Uhr im Sit-
zungssaal im Rathaus statt. 

Die nächste Ausgabe 06
 der Naunhofer Nachrichten erscheint 

am 28. März 2020.

Redaktionsschluss der Stadtverwal-
tung ist der 19. März 2020. 
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Gesamtzahl der Stadträte:	
16 + Bürgermeister Volker Zocher

Anwesend	
Bürgermeister Zocher (parteilos)
StR Blankenburg (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Funke (Fraktion UWV/FDP/WVA) 
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Kadyk (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
StR Plischke (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Schäfer (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Schramm (CDU) 
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)
StR Heikes (BiN)

Entschuldigt
StRin Wegel (CDU)

1. 	 Zum Antrag auf Baugenehmigung für 
den Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage auf dem Flurstück 
1081 der Gemarkung Naunhof, Am 
Nixloch 6 wird einstimmig das Einver-
nehmen der Stadt Naunhof erteilt.

2. 	 Mit 8 Zustimmen, 5 Gegenstimmen 
und 3 Enthaltungen wurde der Er-
schließungsvertrag zwischen der 
Stadt Naunhof und der Umwelt 2000 
GmbH Umweltbau und Recyclings-
technik, Messe-Allee 2, 04356 Leipzig 
für das Vorhaben „Wohngebiet Melan-
chthonstraße“ beschlossen.

3. 	 Mit 8 Zustimmen, 3 Gegenstimmen 
und 5 Enthaltungen wurde die Abwä-
gung zur förmlichen Beteiligung des 
Bebauungsplans „Melanchthonstraße“ 
der Stadt Naunhof beschlossen.

4. 	 Mit 8 Zustimmen, 3 Gegenstimmen 
und 5 Enthaltungen wurde der Be-
bauungsplan „Melanchthonstraße“ 
der Stadt Naunhof in der Fassung vom 
18.12.2019 als Satzung beschlossen. 

5. 	 Der Stadtrat hat einstimmig den Be-
schluss des Stadtrates vom 21.11.2019 
zum Ausbau der K 8363 (neu) in 
Fuchshain, Leipziger Straße zwischen 
Königsbachgraben und Hauptstraße 
aufgehoben und den Abschluss einer 
Vereinbarung zwischen dem Land-
kreis Leipzig und der Stadt Naunhof  
für die Baumaßnahme „Ausbau der 
K 8363 (neu) in Fuchshain, Leipziger 

Straße zwischen Königsbachgraben 
und Hauptstraße von NK 4741033 bis 
NK 4741031, Station 0.000 bis Station 
1.184“ und den Eigenmittanteil der 
Stadt in Höhe von 154.903,91 Euro 
beschlossen. 

	 StR Funke hat mit Aufrufung des Ta-
gesordnungspunktes den Sitzungs-
saal verlassen und hat nicht mit abge-
stimmt. 

6. 	 Der Stadtrat hat einstimmig den Be-
schluss vom 30.01.2020 zum Ab-
schluss eines Mietvertrages für die 
Anmietung der Kompaktkehrmaschi-
ne mit der Firma BMC Leasing GmbH 
aus Böblingen aufgehoben und den 
Abschluss eines Mietvertrages für 
die Anmietung einer Kompaktkehr-
maschine vom Typ Swingo200+ über 
eine Laufzeit von 72 Monaten mit der 
Firma MLF Mercator-Leasing GmbH & 
Co. Finanz-KG, Londonstraße 1, 97424 
Schweinfurt, zum monatlichen Miet-
preis von 1.730,31 Euro brutto be-
schlossen. 

7. 	 Der Stadtrat hat einstimmig dem Ent-
wurf des Musterkonzessionsvertrages 
Strom der envia Mitteldeutsche Ener-
gie AG in der Fassung Februar 2017 zur 
Umsetzung als Vertrag mit der envia 
Mitteldeutsche Energie AG zustimmt 
und den Bürgermeister beauftragt, 
den Anforderungen zur Vorlagepflicht 
gegenüber der Rechtsaufsichtsbe-
hörde gemäß § 102 SächsGemO zu 
entsprechen und nach Eingang der 
Bestätigung den neuen Vertrat der 
envia Mitteldeutsche Energie AG zu 
unterzeichnen. 

8. 	 Der Stadtrat hat einstimmig der 
Nachtragsvereinbarung zum Strom-
Konzessionsvertrag mit der envia Mit-
teldeutsche Energie AG zugestimmt 
und den Bürgermeister beauftragt, 
den Beschluss dem Landkreis Leipzig 
als Rechtsaufsichtsbehörde entspre-
chend § 102 SächsGemO vorzulegen 
und nach Eingang der Bestätigung die 
Nachtragsvereinbarung mit der envia 
Mitteldeutsche Energie AG zu unter-
zeichnen. 

9. 	 Es wurde einstimmig die überplan-
mäßige Ausgabe für die für das Jahr 
2019 entstehenden Mehraufwendun-
gen in Höhe von 21.870,00 Euro für 
den Ergebnishaushalt und in Höhe 
von 28.526,00 Euro für den Finanz-
haushalt beschlossen, die durch die 

Mehreinnahmen der Gewerbesteuer 
finanziert werden sollen.

10.	Es wurde einstimmig die außerplan-
mäßige Ausgabe zur Finanzierung 
der Festzinsanleihe „DekaBank 0,45 
% Festzinsanleihe 10/2026“ mit ei-
ner Laufzeit von 23.04.2029 bis zum 
23.20.2026 in Höhe von 800.000,00 
Euro zu Lasten der Liquidität be-
schlossen.

11. 	Der Stadtrat hat einstimmig beschlos-
sen, grundsätzlich auf die Erstellung 
eines Gesamtabschlusses nach § 88b 
SächsGemO bis zum Ende der aktuel-
len Legislaturperiode im Jahr 2023 zu 
verzichten. 

12.	 Mit 13 Zustimmen, 2 Gegenstimmen 
und 1 Enthaltung wurde der Bürger-
meister beauftragt, mit den Verant-
wortlichen für die Organisation des 
Naunhofer Kartoffelfestes zu prüfen, 
ob und wie eine Integration der auf 
dem Naunhofer Markt aufgebauten 
Ladesäule in das Festzelt und damit 
die Durchführung des Naunhofer Kar-
toffelfestes 2020 unter den veränder-
ten Bedingungen möglich ist.

13. 	Mit 13 Gegenstimmen und 3 Zustim-
men wurde der Antrag abgelehnt, den 
Bürgermeister mit der Prüfung zu be-
auftragen, ob und wie die Versetzung 
der Ladesäule auf die gegenüber lie-
gende Straßenseite umsetzbar ist.

14.	 Mit 13 Gegenstimmen und 3 Zustim-
men wurde der Antrag abgelehnt, die 
Integration der Ladesäule in den Auf-
bau des Naunhofer Kartoffelfestes 
und die Umsetzung der Ladesäule auf 
die gegen überliegende Straßenseite 
dem Stadtrat zur nächsten Sitzung 
beschlussfähig zur Abstimmung vor-
zulegen. 

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Stadtrates am 27. Februar 2020

Stadt Naunhof

Markt 1 | 04683 Naunhof
Telefon: 034293 42-0
Fax: 034293 42-168
www.naunhof.de

Öffnungszeiten
Di.: 9–12 Uhr und 14–18:30 Uhr
Mi. u. Do.: 9–12 Uhr und 13-15:30 Uhr
Fr.: 9–12 Uhr
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Zum Fasching gab es diesmal für die Kin-
der eine riesengroße Überraschung. Wirk-
lich talentierte Erzieherinnen sorgten mit 
der Aufführung „Drei kleine Schweinchen“ 

für glänzende Kinderaugen. Anschließend 
ging es mit Pauken und Trompeten quer 
durch die Einrichtung. Danke an alle Eltern 
für die reichlichen süßen Überraschungen!

Kindertagesstätte Funtasia

Basteln mit unseren Kitafreunden

„Wir wollen Danke sagen für einen tol-
len Bastelvormittag.“ – Das Ehepaar 
Nottrodt aus Lindhardt hat sich kürzlich 
Zeit genommen, um mit den Kindern der 
Einrichtung tolle Eulen aus Naturmateri-
al zu basteln. Herr Nottrodt hatte dafür 
Rohlinge gesägt und half nun geduldig 
beim Gestalten. Die Holzstücke konnten 
individuell beklebt werden und so ein 
bestimmtes Aussehen erhalten. Schon 
die Allerkleinsten probierten, mit ihren 
Fingern den Eulen ein Gesicht zu geben. 
Das hat Spaß gemacht und fördert die 
Motorik der kleinen Schützlinge. Alle 
Kinder und Erzieher der AWO Kinderta-
gesstätte Funtasia in Lindhardt bedan-
ken sich recht herzlich für das Engage-
ment der Familie Nottrodt. Es ist bereits 
zur schönen Tradition geworden, den 
Kitaalltag ab und an mit den Lindhardter 
Senioren zu verbringen. Alle freuen sich 
immer sehr auf diese Begegnungen.

Kindertagesstätte Weltentdecker
Faschingsfeier in Fuchshain

Drei kleine Schweinchen und der böse  WolfDas schlaue Schwein baut ein Haus aus Stein!            

Die Kleinsten!Uuuuuhhhhh, der Wolf kommt!	

Zum dritten Mal in Folge beteiligte sich das 
Freie Gymnasium, und zum dritten Mal er-
reichte es in der Altersklasse 5. bis 8. Klas-
se einen Platz unter den besten drei Teams. 
Das gelang keinem anderen Gymnasium. 
Für die Mannschaft hatten sich diesmal 
Jan Hagenbeck-Hübert, Carl Güldenpfen-
nig, Ben Lindner und Lily Römer in einem 
internen Turnier qualifiziert. Zu Beginn 
mussten die Muldentaler einigen Groß-
städtern erläutern, um welches sächsische 
Naunhof es sich handelt und wo es genau 
liegt. Der Start gelang mit 4:0 gegen das 
Christliche Gymnasium Dresden – gegen 
Heidenau gab es ein umkämpftes 2:2 mit 
durchweg langen Partien. Hiervon etwas 
erschöpft unterlag Naunhof danach gegen 
den Vorjahrssieger Hoyerswerda. In Run-
de 4 traf Naunhof auf den Favoriten Ost-
waldgymnasium Leipzig und ging überra-
schend mit 2:0 in Führung. Insbesondere 
Ben spielte abgezockt und Lily – die 
jüngste im Team – zeigte gro-
ßen Kampfgeist und Spielwitz. 
Der spätere Sachsenmeister, 
der außer gegen Naunhof 

alle Spiele gewann, schaffte noch das 
2:2. In der entscheidenden Runde 5 kam 
es zum Landkreisderby mit Markkleeberg. 
Nach einer 2:1-Führung rettete Jan mit 
Zugwiederholung in der letzten Partie des 
Turniers den Mannschaftssieg.
Hervorzuheben ist, dass jeder der vier gute 
Leistungen zeigte - Jan holte am Spitzen-
brett zweieinhalb Punkte, Carl zwei, Ben 
vier und Lily drei Punkte. Damit belegte 
die Mannschaft des Freien Gymnasiums 
Naunhof, die von Martin Krämer, einem 
Spitzenspieler des Schachclubs Naunhof, 
vorbereitet und betreut wurde, einen be-
achtlichen dritten Platz.

Freies Gymnasium Naunhof
Sachsenmeisterschaft Schach - FGN schon wieder auf dem Podest
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Mit mehr als dreißig Mannschaften und 
fast zweihundert Kindern fand die Schach- 
olympiade 2020 der Grundschulen der 
Landkreise Leipzig und Nordsachsen eine 
noch bessere Resonanz als im Vorjahr. Zu 
jeder Mannschaft gehörten vier bis sechs 
Mädchen bzw. Jungen. Nach sieben um-
kämpften Runden konnte das Organisa- 
tionsteam um Anja Heck und Michael Nagel 
die Grundschule Markkleeberg-West zum 
ersten Platz beglückwünschen. Die Mulden-
taler Grundschulen waren mit vier Mann-
schaften vertreten. Am besten schnitten die 
von Volker Busack und Martin Krämer vor-
bereiteten Mannschaften der Grundschule 
Naunhof ab - Platz 6 und 10. In sieben Spie-
len schaffte die Grundschule Naunhof I vier 
Siege und ein Unentschieden. Am erfolg-

reichsten spielten Arthur (4,5/5), Ben (4/5), 
Felix und Jason (je 3/4). Auch die beiden 
Spitzenspieler der I. Mannschaft Anja und 
Felix zeigten guten Kampfgeist und Spiel-
witz und trugen mit wichtigen Siegen zum 
Mannschaftserfolg bei. Während das gute 
Abschneiden der I. Mannschaft zu erwarten 
war – alle sechs trainieren beim Schachclub 
Naunhof bzw. SV 1919 Grimma – stellte das 
gute Abschneiden der II. Mannschaft eine 
faustdicke positive Überraschung dar.
Bis auf einen Schüler übten alle anderen 
erst seit drei Monaten im Ganztagesange-
bot Schach der Grundschule, das von Vol-
ker Busack geleitet wird. Am erfolgreichsten 
spielte Konrad mit vier Punkten - Gunnar 
und Lucas erreichten je zweieinhalb Punkte, 
Sara, Valentino und Dustin jeweils zwei. Da-

durch konnte die II. Mannschaft der Grund-
schule Naunhof mit 8:6 Punkten mehr als 
zwanzig Mannschaften hinter sich lassen 
und wurde beste II. Mannschaft aller teil-
nehmenden Schulen.

Die Ferienkinder konnten ein buntes Ferien- 
programm erleben, welches sich an der 
vorliegenden Jahreszeit orientierte, auch 
wenn die weiße Pracht leider ausblieb.
Wieder standen viele Angebote zur indi-
viduellen Auswahl bereit und jeder konnte 
sich nach Herzenslust seinen Interessen 
widmen. Egal, ob Sport, Spiel, Spaß, Ent-
spannung oder Bastelei - Langeweile kam 
bei den Kindern nicht auf. 
Große Beliebtheit fanden die Ausflüge in 
das Kino Grimma und die Eisarena im Kohl-
rabizirkus in Leipzig. Traditionell besuchten 
einige Kinder auch die Senioren im Mul-
dentalstift in Erdmannshain und verbrach-
ten mit ihnen einen schönen Spielevormit-
tag. Ebenfalls konnten sich die Kinder auf 
eine Reise in den Orient begeben und sich 
im Bauchtanz probieren. Nun freuen sich 
alle bereits heute auf die nächsten Ferien.
Vielen Dank auf diesem Weg allen, die un-
terstützt haben und die Ferien zu einem 
besonderen Erlebnis machten.

Schulhort Naunhof
Entspannte Winterferien im Schulhort

Grundschule Naunhof
Schulschach – Pfiffige Naunhofer Mädchen und Jungs vorn dabei 
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Veranstaltungskalender 14. März bis 29. März
Sa, 14. März
20:00 Uhr | Bürgersaal
Kabarett Michael Sens
„Mozartgoogeln“

So, 15. März
9:00 Uhr | Kegelbahn
11. HDG-Cup
Das Kegelturnier für Handwerker, 
Dienstleister und Gewerbetreibende

So, 15. März
15:00 Uhr | Stadtkirche
Benefizkonzert 
zugunsten der Klingaer Orgel mit 
dem Ärzte-Orchester Leipzig
Ev.-luth. Kirchgemeinde

Sa, 21. März
9:00 bis 12:00 Uhr | Parthelandhalle
Einlass für Schwangere ab 8:30 Uhr
Rund ums Kind, Frühjahr- und 
Sommerbasar
Interessengemeinschaft „Rund ums 
Kind“

So, 22. März
16:30 Uhr | Bürgersaal
163. Rathauskonzert
Alex Jacobowitz - Xylophon

Sa, 28. März
Altes Kranwerk
Konzert „Cara“ – Finest Irish Folk 
Tunes

So, 29. März
Altes Kranwerk
Frühlingsfest 
„Landparty“

Veranstaltungen im BGZ ab 16. März 

Einladung zum Vortrag

Arthrose? Bandscheibenschäden? Ge-
lenkschmerzen? Osteoporose? Rücken-
schmerzen? Muskel-, Bänder- und Seh-
nenverletzung?

Wir laden Sie ein zur 
Informationsveranstaltung zur nicht-
operativen MBST-Therapie

Donnerstag, 26. März, 17:30 Uhr
im Bürgersaal des Stadtgutes Naun-
hof
Markt 6, 04683 Naunhof

Orthopädische Praxis Dr. med. Thomas 
Nöcker
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um An-
meldung wird gebeten: Tel. 034293 
33109, E-Mail: praxisteam@dr-med-
noecker.de

Mit freundlicher Unterstützung der

Mo, 16.03.	
13:30 Uhr | Begegnungszentrum 
Treffen der Singegruppe Naunhof
15:30 Uhr | Begegnungszentrum
Handarbeit

Di, 17.03.	
14:00 Uhr | Bürgersaal 
Tanz mit Michael Klaus
Anmeldung erwünscht unter 
Tel. 034293 55152

Mi, 18.03.
13:00 Uhr | Begegnungszentrum
Skat- und Rommé-Nachmittag

Do, 19.03.	
09:00 Uhr | Begegnungszentrum
Nähkurs mit Fr. Hoffmann und 
Fr. Schenk 
13:00 Uhr | ab Begegnungszentrum
Ausfahrt Galeriebesuch Grimma

Fr, 20.03.
13:00 Uhr | Begegnungszentrum 
Spielenachmittag

Mo, 23.03.	
13:30 Uhr | Begegnungszentrum 
Treffen der Singegruppe 
Naunhof
15:30 Uhr | Begegnungszentrum
Handarbeit

Di, 24.03.
13:30 Uhr | Begegnungszentrum 
Osterbäckerei – Gestaltung und 
Verkostung

Mi, 25.03.
13:00 Uhr | Begegnungszentrum
Skat- und Rommé-Nachmittag

Do, 26.03.
11:00 Uhr | Begegnungszentrum
Kosmetische Beratung und 
Präsentation mit Frau Mischo

Fr, 27.03.
13:00 Uhr | Begegnungszentrum 
Altersgerechte Gymnastik

Mo, 30.03.	
13:30 Uhr | Begegnungszentrum 
Treffen der Singegruppe Naunhof
15:30 Uhr | Begegnungszentrum
Handarbeit

Di, 31.03.
14:00 Uhr | Begegnungszentrum
Geburtstagsfeier des Monats März
Persönliche Einladungen erfolgen 
durch die Stadt Naunhof.

Vorschau April!

Dienstag, den 21.04.2020 
um 14.00 Uhr 
Modenschau mit Verkauf 

Dienstag, den 28.04.2020 
um 14.00 Uhr 
Tanz mit Rainer Ziggert

Donnerstag, den 30.03.2020 
um 10:30 Uhr 
Ausfahrt nach Falkenhain zu 
„Zwei Matrosen in Lederhosen“
Anmeldungen für diese Veranstal-
tungen unter Tel. 034293/55152

Änderungen des Programms behal-
ten wir uns vor!

Das Begegnungszentrum der Stadt 
Naunhof ist von Montag bis Freitag 
ab 9:00 Uhr für Sie geöffnet. Es be-
steht auch die Möglichkeit, wochen-
tags ein schmackhaftes Mittagessen 
in der Einrichtung einzunehmen. 
Für Fragen stehen wir gerne unter 
Tel.034293 55152 zur Verfügung.  
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Konzert Barockcello

Sonntag, 19. April, 17:00 Uhr
Martinskirche Fuchshain

Ludwig Frankmar, Solocellist, gebo-
ren in Malmö spielt ein fünfsaitiges 
Barockcello (gebaut von L. Guersan, 
Paris 1756)
Werke von: Giovanni Bassano, Johann 
Sebastian Bach, Carl Philipp Emanuel 
Bach
Eintritt frei / Spende erbeten

Einladung zum Vortrag:

Ökologisches Gärtnern - Alter Hut 
oder neue Chance?

Erleben Sie einen Vortrag, in dem ur-
altes Gärtnerwissen neu interpretiert 
wird und neue Möglichkeiten mit Hilfe 
des Einsatzes von Effektiven Mikro-
organismen (EM) aufgezeigt werden. 
Praktische Tipps zum Einsatz von EM 
zeigen, wie Pflanzen gestärkt wer-
den können, um sie beispielsweise 
vor Wetterextremen zu schützen. 
Weiterhin werden Informationen ver-
mittelt, wie EM zur Gesunderhaltung 
von Mensch und Tier genutzt werden 
können. Frau Gabriele Meyer ist als 
ausgebildete Gartentherapeutin und 
Kräuterfrau tätig. Sie betreut u. a. 
Gartenprojekte in Kindereinrichtun-
gen und ist Mitglied im EM-Verein.

Sind Sie neugierig geworden?
Dann besuchen Sie unsere Veranstal-
tung am Dienstag, dem 31. März, 
um 17:00 Uhr in der Stadt- und 
Touristinformation am Bahnhof. Der 
Eintritt ist frei.

Seit über 40 Jahren kombinieren die vier 
Akteure der „Kaktusblüte”, Friedemann 
Heinrich, Uwe Hänchen und Monika 
Breschke sowie die Pianistin Janka 
Scheudeck, politisch-satirisches Kabarett 
mit anspruchsvoller Unterhaltung.
Diesmal haben sie sich die deutsche 
Bildungsmisere vorgenommen und so 
dreht sich ein großer Teil des Programms 
um die Schule und den damit verbundenen 
Auswüchsen in unserer Gesellschaft. 
Dabei begegnen ihnen auch alte Bekannte 
aus früheren Programmen wieder, so zum 
Beispiel beim traditionellen Stammtisch, 
bei dem diesmal die Schule im Mittelpunkt 
steht und man erfahren kann, was zum 
Beispiel passieren würde, wenn Mädchen 
und Jungs getrennt unterrichtet würden.
Im buntgefächerten Spektrum erwarten 
den Besucher neben Erkenntnissen zu 
den psychologischen Auswirkungen 
des Fernsehprogramms sowie des 
Schönheitswahns auch wieder zahlreiche 
Lieder zu aktuellen Themen. Nicht zuletzt 

wird auch Neues aus der Welt des Sports 
für eine Überraschung sorgen.
Immer wieder jedoch spielen Bildungsthemen 
eine zentrale Rolle, wenn beispielsweise 
Mutti mit Sohn beim Schulleiter bessere 
Noten durchsetzen will, ein Wandertag 
rechtssicher vorbereitet werden muss oder 
ein Aufsatz zurückgegeben wird. Welche 
Antwort geben die Schüler darin auf die 
Frage: „Was ist Demokratie“ oder gibt es 
überhaupt eine Antwort auf die Frage, ob 
ein Lehrer mit 67 die Kinder über die Straße 
bringt oder die Kinder den Lehrer.

Fragen, die uns bewegen und ihre 
humorvoll-satirische Antwort im Programm 
„Doof sein ist schön“ finden werden.

Das Programm ist wie immer stachlig und 
scharfzüngig, humorvoll und hintergründig, 
mit viel Musik und Texten von der 
„Kaktusblüte” sowie Beiträgen von Manfred 
Breschke, Frank Lüdecke, Werner Koczwara, 
Hans-Günther Pölitz und Lothar Bölck.

„Doof sein ist schön“
Ein-Bildungsprogramm
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Panik-Rock vom Feinsten wird prä-
sentiert von VIZE UDO und seiner 
genialen Unplugged Band! Er sang 
schon vor 60.000 Leuten und ist 
demnächst ganz nah beim Naun-
hofer Publikum. Lasst uns die pa-
nische Zeitreise beginnen – denn 
hinter all den Horizonten geht es 
immer weiter …

Dorfleben e. V. 

Kinderfasching 2020 in Ammelshain

Wieder einmal trafen sich zum Kinder-
fasching Prinzen, Prinzessinnen, Feu-
erwehrmänner und weitere in lustigen 
Kostümen verkleidete faschingsfreudige 
Kinder in der bunt geschmückten Turn-
halle zu Spiel, Spaß und Tanz mit Clown 
Jochen. Viel Freude bereiteten ihnen die 
kleinen Zaubereien, bei denen sie fleißig 
assistierten. Frisch gestärkt mit Pfann-
kuchen und weiteren Süßigkeiten wurde 
durch die Halle getobt und dann kräftig 
das große Schwungtuch gemeinsam ge-
schwungen, damit die Luftballons nicht 
in der Halle verteilt wurden. Kurz vor 
Schluss hatte Clown Jochen auch noch 
alle Kinder mit Luft-
ballonmodellagen 
versorgt. Danach 
schmeckten Würst-
chen und Pizza 
gleich noch mal so 
gut. Auf die Frage, 
ob es ihnen gefal-
len habe, gab es ein 
eindeutiges sehr 
lautes „Jaaaa!“.

Am 8. Februar nahm die Alte Herren an 
der Endrunde der Landesmeisterschaften 
Ü40 in Wilsdruff teil. Hierfür hatte sich 
die Mannschaft als Sieger im vergange-
nen Jahr bei der Meisterschaft im Fuß-
ballverband Muldental–Leipziger Land 
qualifiziert, welche in Hartha ausgetragen 
wurde. In Wilsdruff wurde man ebenfalls 
ungeschlagen Landesmeister und qualifi-
zierte sich für die Endrunde des Nordost-
deutschen Fußballverbandes.

Am 7. März fand dieses Turnier in San-
dersdorf-Brehna statt, woran die Ge-
winner der Landesverbände Sachsen, 
Sachsen Anhalt, Thüringen, Mecklenburg 
Vorpommern, Brandenburg und Berlin 
teilnahmen. Die ersten beiden Spiele wur-
den souverän mit  5:2 und 3:0 gewonnen. 
Im dritten Spiel erlitt man gegen Chemie 
Piesteritz, den späteren Turniersieger, eine 
unglückliche Niederlage. In einem ab-
wechslungsreichen Spiel wurde Thomas 
Mähne kurz vor Schluss im Strafraum 
gefoult. Doch nicht nur zur Verwunde-

rung der Naunhofer 
Mannschaft, sondern 
auch des Gegners und 
der gesamten Zuschauer 
in der Halle wurde der 
„Tatort“ vom Schiedsrich-
ter aus Sachsen Anhalt 
außerhalb des Strafrau-
mes verlegt und es gab 
Freistoß. Dieser brachte 
nichts ein, im Gegenteil. 

Der daraus entstandene Konter führte 
zum 1:0 Siegtreffer der Piesteritzer. Im 
4. Spiel erreichte man doch noch etwas 
frustriert auf Grund der Ereignisse im vor-
angegangenen Spiel gegen den Vorjahres-
gewinner aus Berlin ein 1:1 und das letzte 
Spiel wurde mit 3:0 gewonnen. 
Am Ende belegte die Naunhofer Mann-
schaft Platz 2 und war doch etwas ent-
täuscht, weil der Turniersieg durchaus 
möglich gewesen wäre. 

Bei der Siegerehrung gab es dann viel Ap-
plaus für die Mannschaft, weil man durch 
das souveräne Auftreten den Status „Pub-
likumsliebling“ der Veranstaltung erreicht 
hatte. Von den Mannschaften wurden 
Renè Schneider als bester Torhüter und 
Sven Braun als bester Spieler gewählt.

SV Naunhof 1920 e. V.
 
Alte Herren - Landesmeister Ü 40 Futsal und Vizemeister bei den Regional-
meisterschaften
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Jagdgenossenschaft
Naunhof

Einladung zur 
Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Naunhof

Die Jagdgenossenschaft Naunhof 
lädt alle Land- und Waldbesitzer 
mit bejagbaren Flächen in der Stadt 
Naunhof und den Ortsteilen Alb-
rechtshain, Eicha, Erdmannshain und 
Fuchshain zur Versammlung in den 
Lindenhof Fuchshain für Freitag, den 
20. März, 19:00 Uhr ein. 

Auf der Tagesordnung stehen die 
Jahresrechnung, Planung, Wahlen, 
Bericht der Jäger und anschließen-
des Jagdessen.

       
Jagdgenossenschaft 
Ammelshain

Einladung

für alle Land- und Waldbesitzer der 
Gemarkung Ammelshain und deren 
Ehepartner zur

Jahreshauptversammlung

Datum:	 Freitag, 27. März
Zeit:	 19:00 Uhr
Ort:	 Neubauernschänke 
	 Ammelshain

Tagesordnung

1. 	 Begrüßung
2. 	 Verlesung der Tagesordnung 
	 durch den Versammlungsleiter 
	 R. Süßkind
3.	 Bestätigung der Tagesordnung
4. 	 Finanzbericht / Haushaltsplan
	 (J. Streller)
5. 	 Entlastung der Kasse
6. 	 Bericht der Jagdpächter / 
	 Anbauplan (J. Engler), 
	 Wortmeldungen
7. 	 Diskussion
8. 	 Arbeitseinsatz Wald / Wege
9.	 Wildessen
10. 	 Auszahlung der Pacht 
	 2020/2021

Die Auszahlung der Pacht erfolgt 
nur an diesem Tag an die Eigentümer 
bzw. unter Vorlage einer Vollmacht 
vom Eigentümer. 

Trotz Schlechtwetterprognose reisten 15 
Radler*innen per PKW vom 9. bis 11. Okto-
ber letzten Jahres nach „Bierfranken“, um 
den Brauereienweg der Weltrekordgemein-
de Aufsess zu wandern. Familie Hoh hatte 
die 14 Kilometer mit vier Brauereigaststät-
ten in der Fränkischen Schweiz erkundet 
und die Reise perfekt vorbereitet. Zum 
Dank zeigte sich sogar zeitweise die Sonne. 
Führungen durch die Bamberger Altstadt 
sowie durch das Schloss der Schenken von 
Stauffenberg auf dem Greifenstein boten 
den kulturellen Rahmen.
Am 24. Februar hatte Harry Rossberg das 
traditionelle Winterkegeln organisiert und 
Christine Bressel (118), Andreas Hoh (124) 
und Hans-Gert Zerche (127) konnten als 
Erfolgreichste beim Kegeln in die Vollen 
prämiert werden. Krönung waren zwei 
Neuner hintereinander von Andreas Hoh! 
Dank an Horst Bressel für das Manage-
ment, den Frauen für das leibliche Wohl 
und Jürgen Streller für die Einrichtung der 
Anlage.
Nach ca. 22 Jahren ununterbrochener 
Führung der Radlergruppe kann das Harry 
Rossberg aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr leisten und die Gruppe dankte 
für seinen Einsatz mit einem Präsentkorb 
und den besten Wünschen für die Gesund-
heit. Gern wird Harry auch künftig bei pas-
senden Aktionen dabei sein.
Nach Vorberatung zur Weihnachtsfeier am 
4. Dezember wurden die Ziele für 2020 be-
schlossen:

29. April 
Anradeln, Ganztagstour in den Südraum 
mit Einkehr, 9:00 Uhr Bahnhof 

23. Mai
22. Muldentaler Radlertour zum 10. Lin-
denfest in Lindhardt, ca. 32 km, 9:00 Uhr 
Bahnhof

09. bis 12. Juni
Mehrtagestour nach Rudolstadt, 8:00 Uhr 
Netto 

09. Juni 
PKW-Anreise über Großkochberg und Nah- 
erkundung Rudolstadt per Rad

10. Juni
Bustransfer nach Neuhaus a. R. und 
Schwarzatalradweg zurück, ca. 55 km

11. Juni
Saale- und Orlaradweg bis Pössneck, Saa-
le-Orla-Radweg bis Saalfeld, über Schwar-
za zurück, 62 km

12. Juni
Saaleradweg zur Altstadt Saalfeld (ca. 12 
km) und/oder Hohenwartesperrmauer, ca. 
30 km, mit Rückfahrt ca. 25/60 km, PKW-
Heimreise individuell.

08. Juli
PKW-Anreise nach Roda-Weickelsdorf  
(A 9; AS 21b Droyßig), Zuckerbahn- und 
Saaleradweg nach Naumburg, im Krop-
pen- und Wethautal zurück, ca. 70 km, 
8:00 Uhr Netto

12. August
Colditz / Zschadraß, zur Geschichte der 
Psychiatrie, ca. 60 km, 9:00 Uhr Bahnhof

16. September
Hainer See / Neukieritzsch / Pödelwitz / 
Groitzsch / Zwenkau / Gaschwitz ca. 75 
km, 9:00 Uhr Bahnhof

Wie immer Termine und Routen unter Vor-
behalt wegen Schlechtwetter etc. kurzfris-
tige Änderungen und fakultative Ergän-
zungen per E-Mail sind möglich.

Radwanderfreunde Naunhof
Tourenplan 2020

Start am Hotel der Brauerei Reichold in Hochstahl
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Sehr geehrte Mitglieder,
 
hiermit lädt Sie der Vorstand des TC Rot-
Weiß Naunhof e. V. zur alljährlichen Jah-
reshauptversammlung ein. Gerne kann in 
diesem Rahmen über Anträge und Anre-
gungen der Mitglieder diskutiert werden. 
Anträge sind bis zum 09.03.2020 an den 
Präsidenten Thomas Lange zu richten. 

Dies kann per E-Mail an: info@tcrw-
naunhof.de bzw. thomas-lange@tcrw-
naunhof.de oder auf dem Postweg an 
Herrn Thomas Lange, Leisniger Straße 1A, 
04668 Grimma erfolgen. 

Termin: 	 Mittwoch, 25. März, 19:00 Uhr 
Ort: 	 Gaststätte Sonnenschein
	 Thomas-Müntzer-Str. 5 
	 04683 Naunhof 

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung und Eröffnung 
2.	 Festlegung und Wahl des Versamm-

lungsleiters 
3.	 Verlesung der Tagesordnung und Be-

schlussfassung der Tagesordnung 
4.	 Genehmigung des Protokolls der Jah-

reshauptversammlung 2019 
5.	 Verlesung des Rechenschaftsberichtes 

2019 durch den Vorsitzenden 
6.	 Bericht der Kassenprüfer 
7.	 Diskussion und Beschlussfassung 
	 - Anträge an die Versammlung 
8.	 Entlastung des Vorstandes 
9.	 Wahl des Wahlleiters 
10.	 Durchführung und Wahl eines neuen 

Vorstandes 
11.	 Wahl der Kassenprüfer 
12.	 Sonstiges 
13.	 Schlusswort

Weitere Infos und Anmeldung unter:

Frühlings- und Sommerkleidung 
für Babys und Kinder (Gr. 50-176)

Schuhe

Schwangerschaftsbekleidung

Spielsachen & Bücher

Gebrauchsgegenstände
wie Autositze, Kinderwagen, 
Laufgitter, Fahrräder

Was wir anbieten

Parthelandhalle 
Naunhof

Erlös geht an: 
Kita “Weltentdecker” Fuchshain

Für das leibliche Wohl wird mit unserem 
Kaffee- und Kuchenverkauf während des 
Basares bestens gesorgt.

21.03.2020
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Einlass für Schwangere ab 8:30 Uhr
mit Mutterpass und einer Begleitperson

KINDER-KLEIDERBASAR
Frühling/Sommer 03/2020

Interessengemeinschaft 
„Rund ums Kind“ FS

www.kinderbasar-naunhof.de

TC Rot-Weiß Naunhof e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung Flutlichterneuerung - Was lange

währt wird gut!

Seit über 15 Jahren hängen dunkle Strom-
fresser an den Masten bei denen man in 
der Dämmerung und nach Einbruch der 
Dunkelheit den Tennisball leider kaum er-
kennen kann. So wuchs die Idee im Jahr 
2018 eine neue Flutlichtanlage zu installie-
ren. Der Antrag zur Förderung an die Stadt 
war schnell gestellt, die Ausführung für 
Sommer 2019 geplant. Dank der Beharr-
lichkeit von Anja Hülsmann konnten die 
bürokratischen Hürden gemeistert werden. 
Im Dezember 2019 bekamen der Verein 
von der Naunhofer Stadtverwaltung die 
Fördergenehmigung.
Am Samstag, den 22. Februar war es dann 
soweit. Hannes Siersleben und Thomas 
Lange schraubten die neuen LED-Strahler 
an. Holger Harnisch übernahm den Stro-
manschluss. Nach zehn Stunden Arbeit 
konnte das neue Licht im Dunkeln bewun-
dert werden. 
Ein großes Dankeschön geht an: die Stadt 
Naunhof für die finanzielle Förderung so-
wie an Ronny Schneider, Holger Harnisch, 
Sylke Aßmus; Theresa und Kerstin Zeitz, 
Steffen Schmidt, Hannes Siersleben, Tho-
mas Lange und Anja Hülsmann
Zur Saisoneröffnung am Samstag, den 25. 
April kann unter anderem die neue Flut-
lichtanlage bewundert werden.
Zuvor am 4. April findet ab 9:00 Uhr ein 
gemeinsamer Arbeitseinsatz auf dem Ten-
nisplatz statt. Über viele fleißige Helfer 
würde sich der Tennisverein sehr freuen! 
Für das leibliche Wohl ist natürlich wieder 
gesorgt. Neben gemeinsamen Arbeiten 
rund um den Tennisplatz steht das ge-
meinsame Treffen, Austauschen und Fach-
simpeln auf dem Plan. Die Tennisplätze 
sind am 4. April auch spielfertig und das 
Licht darf am Abend gern getestet werden. 
Sport frei!
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Mit Beginn der Winterferien haben die 
Naunhofer Leichtathleten ihre Hallensaison 
erfolgreich beendet. Der Wettkampfhöhe-
punkt der Hallensaison war das 18. MIT-
GAS Schülerhallensport in der Quarterback 
Immobilien Arena in Leipzig. Insgesamt 
knapp 1.000 Athleten aus über einhun-
dert Vereinen deutschlandweit sowie eini-
ge Athleten aus Russland und Tschechien 
waren für diesen Wettkampf gemeldet. Die 
Chance am gleichen Ort starten zu dürfen, 
wo zwei Wochen später die Deutschen 
Leichtathletikmeisterschaften der Erwach-
senen stattfinden, ließen sich in diesem 
Jahr neun Naunhofer Leichtathleten nicht 
nehmen. Sie genossen die einmalige Wett-
kampfatmosphäre und kämpften vor allem 
um persönliche Bestleistungen. Bereits um 
8:45 Uhr hatte Juliana Brauneck (W10) ih-
ren ersten Start. Ihr erster 60m Hürdenlauf 
überhaupt hätte nicht erfolgreicher sein 
können. In 11,78s blieb sie auf Anhieb unter 
12 Sekunden und holte sich den Sieg. Dass 
bei der ersten Siegerehrung des Wett-
kampftages ausgerechnet eine Naunhofer 
Athletin ganz oben auf dem Siegerpodest 
stehen durfte, damit hatte im Vorfeld si-
cher keiner gerechnet und erfüllt den BSC 
VICTORIA mit Stolz. Die zweite Medaille 
aus Naunhofer Sicht erlief sich Emil Rößler 
(M9) über 600m. In seiner Altersklasse gab 
es zwei Zeitläufe über diese Strecke. Emil 
gewann seinen Zeitlauf, jedoch waren zwei 
Läufer im anderen Zeitlauf, mit denen er 
sich gern im direkten Vergleich gemessen 

hätte, etwas schneller. Mit einer Klassezeit 
von 2:09,34 min holte er somit Bronze.
Ihr Wettkampfdebut und dies gleich bei ei-
nem so großen Wettkampf gab Julie König 
(W8). Nachdem sie am zunächst im Weit-
sprung startete, lief sie am Mittag noch 
über 600m ein gutes Rennen und wurde in 
2:32,66 min insgesamt Achte. Das größte 
Starterfeld aller Altersklassen hatten die 
elfjährigen Mädchen zu verzeichnen. Über 
50m waren immerhin 50 Teilnehmerinnen 
am Start. Hierbei sprintete Luise Möckel 
in 7,85s auf den achten Platz und Amelie 
Häufele konnte sich über eine neue per-
sönliche Bestzeit freuen. Einen großen 
Leistungssprung machte Nina Kertscher 
über die 60m Hürden. Sie blieb erstmals 
unter 11 Sekunden und belegte in 10,84 s 
Platz 8. Über 800m belegten Nina und Lu-
ise die Plätze 7 und 8. Bei den Jungen der 
M11 konnte sich Paul Rößler über persön-
liche Bestleistungen über 50m und 800m 
freuen und kam in seinem ersten 60m Hür-
denlauf gut über die Hindernisse. Juliana 
Brauneck erkämpfte neben ihrer Goldme-
daille über die Hürdenstrecke noch Platz 5 
im Weitsprung mit sehr guten 3,81m und 
Platz 6 über 50m in 8,19s. Im Nachmit-
tags- bzw. Abendprogramm waren dann 
die Sportler ab Altersklasse 12 am Start. 
Ruben Möckel (M14) sicherte sich mit neuer 
persönlicher Bestzeit von 8,20s über 60m 
im Vorlauf die Finalteilnahme und steigerte 
sich im Endlauf noch auf 8,13s und beleg-
te damit Platz 5. Im Weitsprung wurde er 

(mit leider vor dem Brett abgesprungen) 
4,75m Achter, insofern bleiben die 5m sein 
Ziel für die kommende Freiluftsaison. Das 
Starterfeld der U18 im Sprint war sehr bunt 
zusammengestellt. Unter den 35 Startern 
waren elf Athleten aus Tschechien sowie 
Starter namhafter (Bundesliga)Vereine 
wie SV Werder Bremer und VfL Wolfsburg. 
Wann hat man schon mal die Gelegenheit 
sich mit solchen Athleten zu messen? 
Diese Chance ließ sich Georg Möckel 
(MU18) nicht nehmen. In seinem Vorlauf 
über 60m konnte er sich über eine Zeit von 
7,49s freuen, mit welcher er als Zehnter nur 
knapp das Finale der besten acht verpasste. 

BSC VICTORIA NAUNHOF e. V.
18. MITGAS Schüler-Hallensportfest

Friederike Heidrich und Ruben Möckel 
vertraten BSC VICTORIA 

Bei einer Landesmeisterschaft starten zu 
dürfen, ist für viele Athleten etwas Beson-
deres. Denn nicht jeder aktive Leichtathlet 
kann dafür einfach gemeldet werden. Im 
Vorfeld gilt es bestimmte Qualifikations-
normen zu erfüllen. Friederike Heidrich 
(W15) und Ruben Möckel (M14) hatten im 
Vorfeld die nötigen Qualifikationsnormen 
geschafft und waren damit berechtigt bei 
den Landeshallenmeisterschaften der U16 
in Chemnitz Ende Januar an den Start zu 
gehen. 
Während Ruben in den Vorjahren schon 
an Landesmeisterschaften teilgenommen 
hatte, war dies für Friederike Premiere. Mit 
einer im Herbst gelaufenen Bestzeit von 
2:35,35 min über 800m hatte sie die nö-
tige Qualifikationsleistung von 2:37,00 min 

erfüllt und stellte sich dem Teilnehmer-
feld der besten sächsischen Läuferinnen 
auf den vier 200m-Hallenrunden.  Ver-
suchen im Feld mitzulaufen, dies gelang 
Friederike in den ersten drei Runden ganz 
gut. Für eine schnelle letzte Runde fehlte 
dann jedoch aufgrund des hohen Tempos 
die Kraft, sodass es leider nicht zu einer 
neuen Bestzeit gereicht hat. Dies unter 
dem Hallendach zu schaffen, ist allerdings 
aufgrund der Kurven und mangels frischer 
Luft auch schwieriger als im Stadion. Inso-
fern kann Friederike mit ihrer gelaufenen 
Zeit von 2:38,95 min durchaus zufrieden 
sein und konnte erste Landesmeister-
schaftserfahrungen sammeln.
Ruben startete zunächst im 60m Sprint. 
Seine Vorlaufzeit von 8,28s bedeute für 
ihn Bestzeit, reichte aber leider nicht für 
den Finaleinzug. Seine zweite Disziplin an 
diesem Tag waren ebenfalls die 800m. Mit 

einer Zeit von 2:27,05 min blieb er etwa 
eine halbe Sekunde über seiner Bestzeit 
und belegte Platz 6. 

Hürdensieg für Juliana Brauneck, Emil Rößler holt Bronze über 600 m

Landeshallenmeisterschaften 

Stolze Medaillengewinner, Emil Rößler und 
Juliana Brauneck
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Statt zum sonntäglichen Mittagstisch ging  
es am 29. Februar für elf BSC Damen in den 
Leipziger Westen zum Tabellenschlusslicht 
LSV Südwest II. Kellerduell. Noch vor ei-
ner Woche hätte niemand in Naunhof mit 
einer so gefüllten Bank rechnen können. 
An dieser Stelle noch einmal ein riesiges 
Dankeschön an alle, die nach geplatztem 
Verlegungsantrag alles möglich gemacht 
haben, um zu vermeiden, dass die BSC-
Damen unterbesetzt antreten müssen. Vor 
dem Spiel war der unbedingte Siegeswillen 
zu spüren. Die zwei Punkte sollten endlich 
wieder auf das Naunhofer Konto gehen. 
Und dafür wollte jeder alles geben. In die 
erste Halbzeit starteten die Parthestädte-
rinnen konzentriert, aber ebenso die Gast-
geberinnen, sodass das Spiel sehr ausge-
glichen begann. Keine der Mannschaften 
konnte sich absetzen. Doch ab Mitte der 
ersten Hälfte häuften sich kleine Fehler, die 
durch die konterstarke Heimmannschaft 
sofort bestraft wurden. Plötzlich war ein 
Vier-Tore-Rückstand auf der Anzeige zu 
vernehmen (11:7, 24. Minute). War jetzt 
schon der Traum der zwei Punkte geplatzt? 
Nein. Nervenstark und mit Kampfgeist fan-
den die Naunhofer Damen schnell wieder 

zurück ins Spiel und konnten den Abstand 
bis zur Halbzeitpause wieder auf ein Tor 
verkürzen. Nun war klar, Geschenke gab es 
heute nicht. Für die zweite Hälfte galt es 
nun den Gegner den Siegeswillen spüren 
zu lassen und sich einen Vorsprung zu er-
kämpfen. In der 38. Minute gelang Claudia 
Lochmann mit einem Rückraumhammer 
der Ausgleich zum 14:14 und keine zehn 
Sekunden später der Treffer zur ersten 
Naunhofer Führung (14:15). Nun schien 
der Knoten gelöst. Bis zur 51. Minute bau-
ten die Pfützeschützlinge ihren Vorsprung 
auf vier Tore aus. War das jetzt schon der 
Sieg oder alles zu früh? Die schwersten 
zehn Minuten des Spiels lagen noch bevor, 
die Schlussphase, in der mit den Kräften 
auch die Konzentration abnahm. Um jeden 
Preis sollte wenigstens ein Restvorsprung 
bis zum Schlusspfiff retten. Aber die Leip-
zigerinnen bewiesen, dass auch sie die zwei 
Punkte noch nicht aufgegeben hatten und 
verkürzten auf 17:19 (53. Minute). 
Nerven behalten!  Als die Gastgeber dann 
durch einen 7-Meter in der 56. Minute die 
Chance bekamen, den Anschlusstreffer zu 
erzielen, flatterten bei allen die Nerven. 
Außer anscheinend bei der Gasttorhüterin 

Stefanie Lommert, die mit einer Glanzpa-
rade die Naunhofer Hoffnung am Leben 
erhielt. Keine Minute später wird eben die-
se noch einmal auf eine harte Probe ge-
stellt, als nach doppelter Hinausstellung 
nur noch vier Naunhofer Spielerinnen auf 
dem Feld standen. Jetzt konnte nur noch 
der Kampfgeist dieses Spiel behaupten und 
Naunhof blieb stark. In doppelter Überzahl 
gelang den Gegnern nur ein Tor. Als Luisa 
Weihmann eine Minute vor dem Abpfiff 
wieder auf einen Zwei-Tore-Vorsprung er-
höhte (19:21), wurden alle Kraftreserven 
herausgekitzelt. Auch eine letzte Auszeit 
der Heimmannschaft konnte an diesem 
Spielstand nichts mehr ändern, sodass die 
BSC-Damen (endlich) den Sieg wieder in 
die Parthestadt holten. Nach dieser Ner-
venstrapaze lagen sich alle in den Armen 
und es kullerte auch das ein oder andere 
Freudentränchen. Der Alles-ist-möglich-
Sonntag (Zitat Mathias Pfütze) hat nicht 
nur gezeigt, dass man in Naunhof das Sie-
gen noch nicht verlernt hat, sondern auch, 
dass eine einhundertprozentige Quote bei 
den Siebenmetern nicht unmöglich ist. 
Weiter so Mädels!

Der Alles-ist-möglich-Sonntag

Nach mehr als zwölf Jahren Pause traf die 
Erste des Schachclubs Naunhof wieder auf 
den SV 1919 Grimma. Beide Mannschaf-
ten gingen sich in dieser Zeit insbesondere 
aufgrund zahlreicher Auf- und Abstiege 
aus dem Weg und spielen in dieser Saison 
in einer Staffel der Landesklasse. Der Dritte 
Grimma trat in Bestbesetzung an, Tabel-
lenführer Naunhof musste seinen Spitzen-
spieler ersetzen – Vorteil Grimma. 
Nagel und Funke teilten sich zunächst die 
Punkte mit ihren Spielpartnern – Krämer 
siegte durch Königsangriff – 2:1 für Naun-
hof.  Schröder ließ mit aktivem Spiel dem 
Topscorer der Grimmaer, Ben Hagenbeck-
Hübert, keine Gewinnchance. Wenig später 
erzielte Grimma den Ausgleich – Geisler 
musste nach einer Fesselung mit anschlie-
ßendem Mattangriff aufgeben. Nach ei-

nem Endspielremis von Kretschmer stand 
es 3:3. Röttgen brachte Naunhof im Turm-
endspiel mit Hilfe von zwei Freibauern er-
neut in Führung. Währenddessen betätig-
ten sich am Spitzenbrett Schützhold und 
Trott lange Zeit erfolgreich im beidersei-
tigen „Festungsbau“. Naunhof schien vor 
dem Mannschaftssieg zu stehen. Schließ-
lich rettete Trott mit einem erfolgreichen 
Figurenopfer doch noch einen Mann-
schaftspunkt für Grimma – Endstand 4:4. 
Die Verfolger der beiden Muldentaler 
Teams patzten durch Niederlagen bzw. Un-
entschieden – somit verteidigte Naunhof 
Platz 1. 

Die II. Mannschaft traf ebenfalls im Nach-
barschaftsderby auf den Spitzenreiter der 
1. Bezirksklasse, Grimma II. Nach durchweg 

spannenden Partien setzte sich der Favorit 
schließlich 5,5:2,5 durch. Die Punkte für 
Naunhof holten Plischke (1) sowie Busack, 
D. Baldauf und Kapitän Schneider (je 0,5). 
Der Abstiegskampf dauert damit weiter an; 
eine Rettung ist in den verbleibenden Spie-
len gegen Kitzscher II und Böhlen noch 
möglich.

Schachclub Naunhof
Remis im Spitzenspiel
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ZUR GEBURT

Yvonne Kühnel und Christian Dorn 
aus Naunhof
Geburt Sohn Jona Erich Nicolay		
am 21. Januar 

Janine und Tom Drüding aus Naunhof 
Geburt Tochter Elise Anna 		
am 29. Januar 

ZUM GEBURTSTAG

03. März	 	
Christa Nitschke aus Naunhof 		
zum 85. Geburtstag 
07. März	
Gertraude Jähnichen aus Naunhof	zum 
90. Geburtstag
12. März	
Ingrid Peuker aus Naunhof 		
zum 80. Geburtstag
21. März		
Elfriede Förster aus Fuchshain 		
zum 85. Geburtstag. 
26. März	
Inge Schultz aus Naunhof 		
zum 80. Geburtstag

ZUR EHESCHLIESSUNG

Liebe ist die gemeinsame Freude an der 
wechselseitigen Unvollkommenheit.

(Ludwig Börne)

28.02.2020	
Robert Abicht und Andrea Abicht geb. 
Just
beide wohnhaft in Naunhof

Die Stadt Naunhof gratuliert recht herzlich

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof/
Erdmannshain/Ammelshain 

Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, Wurzener Str. 1,
Tel. 034293 29493, Fax: 034293 55449;
Kontakt: Pfarrer Norbert George:
Tel. 0163/8055559, 

Bürozeiten: Mi u. Fr 9:00 bis 12:00 Uhr, 
Di 9:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
www.stadtkirche-naunhof.de

So, 15.03., 10:00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst, Saal Pfarrhaus 
Naunhof

15:00 Uhr, 
Frühlingskonzert mit dem Leipziger Ärzte-
orchester, Stadtkirche Naunhof
Im Konzert zugunsten der Restaurierung 
der Klingaer Orgel wird ein Schubert-
Programm zu hören sein.
Leipziger Ärzteorchester, Leitung: Christia-
ne Bräutigam, Lesung: Ulrike Krumbiegel

Mi, 18.03., 10:00 Uhr, 
Gottesdienst, Muldentalstift Erdmanns-
hain

Mi, 18.03., 19:00 Uhr, 
Kirchenchor, Pfarrhaus Naunhof

Do, 19.03., 10:00 Uhr, 
Gottesdienst, Pflegeheim Charlotte 
Winkler

So, 22.03., 10:00 Uhr, 
Bring & Share-Gottesdienst, 
Saal Pfarrhaus Naunhof

Di, 24.03., 19:30 Uhr,
Glaubenskurs, Pfarrhaus Naunhof

Mi, 25.03., 19:00 Uhr, 
Kirchenchor, Pfarrhaus Naunhof

So, 29.03., 10:00 Uhr, 
Predigtgottesdienst, Saal Pfarrhaus 
Naunhof

So, 29.03., 10:30 Uhr, 
Kirchenführung, Kirche Erdmannshain

Ev.-luth. Kirchgemeinde - 
Albrechtshain
Pfarramt Beucha-Albrechtshain, Kirchberg 11, 
Beucha, Tel. 034292/68221;

Bürozeiten:
Di  18:00 bis 19:00 Uhr und 
Mi  10:00 bis 12:00 Uhr

Kontakt: Pfarrer Christoff Steinert, Kirchplatz 1, 
Brandis, Tel. 034292/66541

So, 15.03., 08:30 Uhr, 
Gottesdienst

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde 
- Fuchshain
Kontakt: Pfarramt Großpösna, Hauptstraße 25, 
Tel. u. Fax 034297 42398; 

Bürozeiten: Mo  09:00 bis 11:00 Uhr und 
Do  15:00 bis 18:00 Uhr

Pfarrer Albrecht Häußler ist mittwochs von 
16:00 bis 17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung im 
Pfarramt Großpösna zu sprechen, Tel. 034297 
42161 oder 0176 34468479. 
, 
So, 15.03., 10:00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst

Fr, 10.04., 15:00 Uhr, 
Musik zur Sterbestunde Jesu 

So, 19.04, , 17:00 Uhr, 
Konzert für Barock-Cello solo 
in Fuchshain

Katholische Pfarrei St. Trinitatis 
-  Filialkirche „Zum guten Hirten“ 
Naunhof
Kontakt: Pfarrer Bernd Fischer, im Pfarrhaus 
Grimma, Nicolaistr. 1, Tel. 03437 919685, 
Fax  03437 919699 weitere Infos unter: 
www.trinitatis-grimma.de

So, 15.03., 10:30, 
Heilige Messe

So, 22.03., 10:30, 
Heilige Messe

So, 29.03., 10:30,
Heilige Messe

Die Kirchgemeinden laden ein
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1. Notrufe	
Polizei	 110
Polizeiposten Naunhof	 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Krankentransport/Rettungsd.	 03437 19222

2. Notdienste  
Strom (envia M)	 0800 2305070 
		  (24h Störungsmeldung)
Gas (MITGAS)	 01802 2009 (Störstelle)
		  01802 60060 (Service)
Wasser (Eigenb.Wasserversorgung)	 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)	 034291  439-0
(außerhalb der Dienstzeit)	 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH	 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 

Allgemeinärzte	
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie unter 
Tel.: 116117 oder 0341 19292
Mo, Di, Do	 von 19:00 Uhr – 7:00 Uhr
Mi, Fr	 von 14:00 Uhr – 7:00 Uhr
Sa, So, Feiertage	 von   7:00 Uhr – 7:00 Uhr

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie unter 
Tel.: 116117

Zahnärzte 
(9:00 – 11:00 Uhr)

14. Mär.	 Dipl.-Stom. G. Wüstner, Obstlandstr. 37
	 Dürrweitzschen, Tel. 034386 41251
15. Mär.	 Dipl.-Stom. G. Wüstner, Obstlandstr. 37
	 Dürrweitzschen, Tel. 034386 41251
21. Mär.	 Dr. med. dent. B. Birch Hirschfeld, Naunhof
	 Klingaer Str. 21, Tel. 034293 29489
22. Mär.	 Dr. med. dent. B. Birch Hirschfeld, Naunhof
	 Klingaer Str. 21, Tel. 034293 29489
28. Mär.	 A. Ehmann, Nicolaistr. 14, Colditz
	 Tel. 034381 43397
29. Mär.	 A. Ehmann, Nicolaistr. 14, Colditz
	 Tel. 034381 43397

Kinderärzte 
(bitte nur nach telefonischer Voranmeldung) 

14. Mär.	 Dr. med. J. Vogel, Florian-Geyer-Siedlung  1c	
Mutzschen, Tel. 034385 51374 

	 o. 0152 26207369
15. Mär.	 Dr. med. J. Vogel, Florian-Geyer-Siedlung  1c	

Mutzschen, Tel. 034385 51374 
	 o. 0152 26207369
18. Mär.	 Dipl.-Med. M. Vetterlein, A.-Bebel-Str. 20
	 Grimma, Tel. 03437 942289 o. 0178 6695242
21. Mär.	 Dr. med. Sachse, Florian-Geyer-Siedlung 1c	

Mutzschen, Tel. 034385 51374 
	 o. 0152 57465475
22. Mär.	 Dr. med. Sachse, Florian-Geyer-Siedlung 1c	

Mutzschen, Tel. 034385 51374 
	 o. 0152 57465475
25. Mär.	 Praxis Brandis, Markt 13, Brandis
	 Tel. 034292 72021 o. 0152 26207369

28. Mär.	 Dr. med. Hausen, Str. des Friedens 27
	 Grimma, Tel. 03437 911214
29. Mär.	 Dr. med. Hausen, Str. des Friedens 27
	 Grimma, Tel. 03437 911214

Tierärzte	
10.04.-16.04.	 Dr. K. Uhlich, Lange Str. 55, Naunhof
	 Tel. 034293 34882, 0174 3253911
	 (tel. 24-Stundenbereitschaft)
Außerdem:	 Tierklinik Panitzsch
	 Carl-Benz-Straße 2
	 Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (8:00 – 8:00 Uhr)

Sa, 14. Mär.
Linden-Apotheke Grimma	 03437 921712

So, 15. Mär.
Sonnen-Apotheke Grimma	 03437 917002

Mo, 16. Mär.
Stadt-Apotheke Grimma	 03437 9488940

Di, 17. Mär.
Sophien-Apotheke Colditz	 034381 8090 

Mi, 18. Mär.
Kronen-Apotheke Mutzschen	 034385 51256

Do, 19. Mär.
Engel-Apotheke Naunhof	 0800 1133399

Fr, 20. Mär.
Kilian-Apotheke Bad Lausick	 034345 7140

Sa, 21. Mär
Park-Apotheke Bad Lausick	 034345 24531

So, 22. Mär.
Sternen- Apotheke Naunhof	 034293 47355

Mo, 23. Mär.
Löwen-Apotheke Bad Lausick	 034345 22352

Di, 24. Mär.
Engel-Apotheke Colditz  	 034381 43359

Mi, 25. Mär.
Engel-Apotheke Nerchau	 034382 41283

Do, 26. Mär.
Adler-Apotheke Grimma	 03437 911366 

Fr. 27. Mär.
Löwen-Apotheke Naunhof	 034293 45700

Sa, 28. Mär.
Apotheke im PEP Grimma           	 03437 942323

So, 29. Mär.
Rats-Apotheke Trebsen	 034383 601 

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 14. März bis 29. März
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Wer erbt, erbt nicht nur das Vermögen des 
Erblassers, sondern auch die vorhandenen 
Schulden. 

Der folgende Beitrag soll die wichtigsten 
Fragen zur Erbausschlagung klären, denn 
viel Zeit bleibt nicht, um ein Erbe auszu-
schlagen. 

1. Wann?
Die Frist zur Erbausschlagung beträgt 
sechs Wochen und beginnt gem. § 1944 
BGB mit dem Todestag des Erblassers oder 
dem Tag der Testamentseröffnung. Haben 
Sie innerhalb dieser Frist nicht reagiert, gilt 
das Erbe als stillschweigend angenommen.

2. Wie und wo?  
Die Erklärung der Erbausschlagung kann 
entweder beim Nachlassgericht zu Proto-
koll gegeben oder in vom Notar öffentlich 
beglaubigter Form eingereicht werden. Ein 
einfaches Schreiben des Erben ist nicht 
ausreichend.
Sie können bei dem für Ihren Wohnort 
zuständigen Nachlassgericht erscheinen 
oder beim Nachlassgericht am Wohnsitz 
des Erblassers. Bei beiden Institutionen 
fällt eine Gebühr für die Erbausschlagung 
an, welche sich nach der Höhe des Nach-
lasswertes richtet. Bei einem überschul-
deten Nachlass beträgt die Gebühr 30,00 
EUR. 

3. Folgen der Erbausschlagung
Bei einer Erbausschlagung wird gem. § 
1953 BGB derjenige zum Erben, dem der 
Nachlass zugefallen wäre, wenn die aus-
schlagende Person zum Zeitpunkt des Erb-
falls nicht existiert hätte. Mit einigen Aus-
nahmen gehen mit einer Erbausschlagung 
sämtliche Pflichtteils- oder Pflichtteilser-
gänzungsansprüche verloren.

4. Bestattungskosten und Erbausschla-
gung
Nach § 1968 BGB haften die Erben für die 
Bestattungskosten. 
Wird die Erbausschlagung nur von einem 
der Erben vorgenommen, müssen die rest-
lichen Erben sämtliche Bestattungskosten 
tragen. Die Ausgaben hierfür werden in 
der Regel aus dem Nachlass gezahlt.
Wenn sich alle Erben für eine Erbaus-
schlagung entscheiden, geht die Erbschaft 
vollumfänglich an den Staat; dann kann 
jedoch die Gemeinde nach den Regeln der 
Unterhaltspflicht die Kosten vom Unter-
haltspflichtigen erstattet verlangen. 

5. Wichtig – denken Sie an Ihre Kinder!
Haben Sie das Erbe wirksam und fristge-
recht ausgeschlagen, geht Ihr Erbteil aller-
dings an die nächste Generation weiter – 
an Ihre Kinder. Sie müssen daher das Erbe 
als gesetzlicher Vertreter auch für Ihre 
minderjährigen Kinder ausschlagen - beim 

gemeinsamen Sorgerecht zusammen und 
im Einverständnis mit dem Kindsvater. Er-
folgt dieser Schritt nicht, erbt das minder-
jährige Kind (gem. § 1923 Abs. 2 BGB auch 
das bereits gezeugte, noch nicht geborene 
Kind) – bei Überschuldung des Nachlasses 
auch die Schulden des Erblassers. 

Sylvia Weiße – Rechtsanwältin und Fach-
anwältin für Familienrecht

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle 

Thema stellt keine rechtlich verbindliche Beratung durch den 

Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsan-

wälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, 

Lohnsteuerhilfen und dgl.

Erbausschlagung – wann, wie und wo?

Rechtsanwältin Sylvia Weiße berät Sie gern.
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Innendienst
Janett Greif,

Tel.: 03433 207672,
E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de

Außendienst
Elisabeth Tauchnitz,

Tel.: 0341 46243463,
Funk: 0170 6990500, 

E-Mail: elisabeth.tauchnitz@
druckhaus-borna.de

Interesse an einer Anzeige? Wir beraten Sie gerne ...

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

Werbung – die ankommt!
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Alles auf Anfang – Beruf: 
An schwierigen Punkten im Leben kann eine Weiterbil-
dung die Lösung sein

Gesundheitliche Probleme, familiäre Schwierigkeiten oder einfach 
nur zermürbender Dauerärger mit dem Chef und mit Kollegen: Viele 
Menschen kommen in ihrem Leben an einen Punkt, wo es nicht mehr 
weitergeht wie bisher. Meist betrifft dies sowohl den privaten als 
auch den beruflichen Bereich. Unzufriedenheit im Job kann sich ne-
gativ auf die Beziehung auswirken, eine problematische Beziehung 
wiederum hat Auswirkungen auch auf den Job. Oft heißt es dann: 
Alles auf Anfang und im Beruf die Reset-Taste drücken. Dabei sollte 
man planmäßig vorgehen – die richtige Weiterbildung kann die Lö-
sung für einen gelungenen Neustart sein.

Förderung mit Bildungsgutschein möglich
Wer arbeitssuchend ist und seine Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
verbessern möchte, findet beispielsweise beim Institut für Beruf-
liche Bildung (IBB) bundesweit zahlreiche Fortbildungs- und Um-
schulungsmöglichkeiten. Sie sprechen etwa Menschen an, die sich 
eine berufliche Neuorientierung oder einen Quereinstieg wünschen, 
denen aber die erforderlichen Zertifikate oder Abschlüsse fehlen. 
Die Kurse sind zertifiziert und können beispielsweise mithilfe eines 
Bildungsgutscheins der Agentur für Arbeit gefördert werden. An-
geboten werden unter anderem Auffrischungskurse zu Micro-
soft-Office-Produkten, Weiterbildungen für kaufmännische Berufe, 
den Pflegebereich, Handwerk oder Technik sowie Fortbildungen für 
neues Fachwissen in der Anwendung spezieller Software. Infos zu 
den entsprechenden Kursen und bundesweite Beratungstermine so-
wie alles Wichtige zu den Fördermöglichkeiten gibt es unter der Tele-
fonnummer 040-79724055, mehr erfährt man auch auf der Website  
www.ibb.com.

Marc Pollner fand sein berufliches Glück in der Selbstständig-
keit
Den Teilnehmern der Kurse wird Unterstützung bei Bewerbungen 
angeboten, das Lernen ist auch von zu Hause aus über Online-Lern-
formen möglich. Marc Pollner aus dem thüringischen Kornhochheim 
etwa absolvierte 2015 während einer kurzen Arbeitslosigkeit einen 
von der Arbeitsagentur geförderten BWL-Grundkurs. Diese Fortbil-
dung gab Pollner den Mut, danach in der Selbstständigkeit sein be-
rufliches Glück zu versuchen. Mittlerweile betreibt Pollner seit über 
vier Jahren „Thinkmold“, ein erfolgreiches Unternehmen in der Au-
tomotive-Zulieferer-Branche. Ein fünfminütiges Video, in dem Marc 
Pollner über seine Erfahrungen berichtet, findet man unter www.
ibb.com/pollner.

djd (Foto: Foto: djd/www.ibb.com)

Alternativ pflegen mit Dignicare!

Wir suchen examinierte Fachkräfte
in Teil- oder Vollzeit 
oder auf 450 €-Basis

Sie sind in der Pflege tätig und vermissen Ihre Berufung? 

Dann sind Sie bei Dignicare genau richtig! Wir sind engagiert, 
einfühlsam und mit Leib und Seele für unsere Pflegebedürfti-
gen da. Wir bieten eine ganzheitliche Pflege bei Krankheit und 
im Alter mit optimaler Versorgung im eigenen Zuhause. 

Dignicare ist anders, lebendig, modern.

Das erwarten wir von Ihnen:
• Freude und Einfühlungsvermögen bei der Pflege und Be-

handlungspflege von Menschen jeden Alters
• fachliche und soziale Kompetenz, sowie eigenverantwort-

liches Handeln
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Führerschein Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
• eine Tätigkeit in unserem leistungsstarken, zukunftsorien-

tierten Team
• eine  verantwortungsvolle und selbständige Tätigkeit
• einen einfachen und schnellen Einstieg in Ihre Aufgaben
• arbeitsplatzbezogene Aus- und Weiterbildungsmöglich-

keiten
• gute Bezahlung

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie!
Dignicare Pflege GmbH
z.H. Frau Renate Schlegel
Bürgermeister-Heber-Straße 2
04451 Borsdorf
E-Mail: schlegel-borsdorf@t-online.de
Tel.: 034291 20507 
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Inh. �omas Hänsel - Fachgeprü�er Bestatter

Zur sofortigen Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Bestatter (m/w/d) 
in Voll oder Teilzeitbeschäftigung, auch als Quereinsteiger 
können Sie sich gern bewerben.
Bewerbungen senden Sie bitte an :
info@BestattungshausHaensel.de oder an 
Bestattungshaus Hänsel, 
Friedhofsweg 1a, 04683 Naunhof.
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Die Auswahl an rezeptfreien und ver-
schreibungspflichtigen Schmerzmitteln 
ist groß. Viele helfen nachweislich, ber-
gen aber Risiken, beispielsweise für Herz 
oder Magen. Bei Opioiden und Cannabis 
geht es vor allem um psychische Folgen. 
Die Stiftung Warentest hat häufig ge-
kaufte und verschriebene Wirkstoffe plus 
Kombipräparate sowie Cannabis bewertet. 
Sie sagt, welche nicht-opioiden Schmerz-
mittel geeignet oder wenig geeignet sind 
und welche Mittel mit 
schwachen oder 
starken Opioiden 
wann sinnvoll sein 
können.

Medikamente können Schmerzen lindern, 
aber als Kehrseite Nebenwirkungen verur-
sachen. In den USA begann die „Opioidkri-
se“ oft mit leichtfertig ärztlich verordneten 
Tabletten. Auch in Deutschland sollten 
Ärzte Opioide nur achtsam verordnen, 
mitunter sind sie aber unverzichtbar, zum 
Beispiel in der Akut- und Notfallmedizin.
Auch nicht-opioide Schmerzmittel können 
Nebenwirkungen haben. Manche Wirk-
stoffe erhöhen bei längerem Einsatz das 
Risiko für Herzinfarkt und Schlaganfall, 
andere schlagen eher auf den Magen oder 
können die Leber belasten. Selbst bei re-
zeptfreien Mitteln im Übermaß sind Ne-
benwirkungen möglich. Ab und zu eine 
Schmerztablette zu schlucken ist kein Pro-
blem – dann aber lieber keine Kombitablet-
ten, raten die Arzneimittelexperten der 
Stiftung Warentest. Therapeutisch bietet 
der Mix keinen Vorteil, erhöht aber das Ri-
siko für Nebenwirkungen.

Im Langzeiteinsatz bergen 
Schmerzmittel die Gefahr, 

durch Gewöhnungsef-
fekte an Wirksamkeit zu 

verlieren oder sogar selber Schmerzen zu 
verursachen. Die Faustregel lautet daher: 
Schmerzmittel ohne ärztlichen Rat höch-
stens vier Tage am Stück und zehn Tage im 
Monat zu nehmen.

Bei verordneten Schmerzmitteln ist es 
Aufageb des Arztes, individuell möglichst 
wirksame und schonende Schmerzmittel 
auszuwählen und die Behandlung regel-
mäßig zu überprüfen. Oft lässt sich Arz-
nei einsparen, etwa durch Behandlung der 
Grunderkrankung oder ergänzende Maß-
nahmen wie Physio- oder Bewegungsthe-
rapie.

Der Test Schmerzmittel findet sich in der 
März-Ausgabe der Zeitschrift test und 
ist online unter www.test.de/schmerz-
mittel abrufbar. Detaillierte Infos finden 
sich in der Medikamenten- Datenbank 
unter www.test.de/medikamente, Thema  
Schmerzen.

Pm, Stiftung Warentest
(Foto: fotolia- Studioxil)

Schmerzmittel 
Viele Mittel helfen, bergen aber Risiken 
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Für gutes Brot braucht es nicht viele Zutaten: Gutes Mehl, Wasser 
und Salz genügen UND Menschen, die sehr viel Zeit investieren, 
um genau diesen Zutaten den nötigen Raum zu geben, um ihr 
volles Aroma entfalten zu können. 
Im Macis reift das Brot bis zu 72 Stunden. Der Sauerteigansatz 
ist bereits über acht Jahre alt. Es ist ein altes Handwerk, wel-
ches hier jeden Tag aufs Neue gelebt und geliebt wird. Was Viele 
nämlich nicht wissen: Brot ist ein uraltes Kulturgut. Bereits vor 
14.000 Jahren – so belegen es jordanische Funde – wurde Brot 
gebacken; damals noch ein ungesäuertes Fladenbrot aus einer 
Mischung aus Einkorn, Gerste und Hafer. Das „Bäckerhandwerk“ 
ist damit älter als die Landwirtschaft. Seit 2014 wird die Deutsche 
Brotkultur auf der Liste immaterieller Kulturerbe der UNESCO ge-
führt. Es ist also höchste Zeit, sich näher mit dem „täglich Brot“ 
zu beschäftigen. 

Eine Hommage an gute (Bio-)Lebensmittel und ehrliches 
Handwerk
In vielen Bäckereien oder industriellen Produktionen werden dem 
Brotteig Backtriebmittel oder künstliche Zusätze zugesetzt, um 
den Teig schneller gehen zu lassen oder das Aroma zu beeinflus-
sen. Nicht so in der Macis Biobäckerei. Hier geht es um eine Rück-
besinnung auf das Gute und Einfache. Ausschließlich hochwer-
tige Mehle aus dem Umland finden Verwendung. Und keinerlei 
Zusätze. Das Mehl für das Dinkelbaguette, zum Beispiel, stammt 

aus der Rolle Mühle – einer mit Wasserkraft betriebenen Mühle 
im Herzen des Erzgebirges. „Das Baguette hat eine lockere Krume 
und ein ganz mildes Säureniveau. Ein Biss davon versetzt direkt 
nach Frankreich“, schmunzelt Ralf Mucke, Bäckermeister in der 
Macis Biobäckerei. Wer es kräftiger mag, wird das Schrotbrot „Das 
Kernige“ lieben: Das Brot besticht durch das typische Säurespiel 
und den unvergleichlichen Geschmack von Roggensauerteigbro-
ten. Durch die natürliche Fermentation – Gärung – des Sauer- 
teigs bilden sich gute Milchsäurebakterien, die die Verdaulichkeit 
positiv beeinflussen. „Und natürlich bildet sich dieses ganz cha-
rakteristische Aroma heraus“, ergänzt Mucke.
 
Im Bäckerei-Team des Macis’ ist noch ein Platz frei für engagier-
te und qualifizierte Genusshandwerker/innen. Wenn Sie unser 
Verständnis von echtem Handwerk und unseren Anspruch für 
höchste Qualität teilen, dann melden Sie sich. Und falls Sie eher 
dem Süßen zugetan sind: Auch für die Patisserie wird ein/e pas-
sionierter Konditor / passionierte Konditorin gesucht. Sie haben 
Interesse? Dann senden Sie eine E-Mail an: baeckerei@macis-
leipzig.de oder schreiben per Post: Herzig & Herzig Biolebens-
mittel GmbH, Biobäckerei Macis, Markgrafenstraße 10, 04109 
Leipzig.

Quelle: Macis, Herzig & Herzig 
Biolebensmittel GmbH, (DE) – ÖKO- 006

Mehl, Wasser und Salz

Tolle 
Jobs für 

qualifi zierte 
Enthusiasten

echteTypen für richtiges

baeckerei@macis-leipzig.de

www.macis-leipzig.de   
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In der heißen Phase des Faschings geht es auch im Altenpflegeheim 
Muldentalstift in Erdmannshain lustig zu. Der Förderverein Mul-
dentalstift e. V. unterstützte den Höhepunkt der närrischen Zeit, die 
Faschingsfeier am Rosenmontag. Die Bewohner mit guter Laune, 
bunten Hüten oder Masken ausgestattet, die Mitarbeiter im fanta-
sievollen Kostüm, warteten alle auf das Programm des Chor Mul-
dentalstift. Dieser bot mit zahlreichen Liedern Anlass zum Schunkeln 
und Mitsingen. Ob bei Stimmungsliedern wie „Humba, Humba, Tä-
terä“ oder „Rosamunde“, viele Bewohner zeigten sich textsicher und 
stimmten in den Gesang mit ein. Viele Lacher heimste die Büttenrede 
ein, die den Alltag der Bewohner auf lustige Weise aufs Korn nahm. 
So wurden bei bester Stimmung und wundervoller Unterhaltung Ei-
erlikör, Brause und allerlei Knabbereien verzehrt. Mit einer Polonaise 
verabschiedete sich der Chor Muldentalstift „von Blankenese bis hin-
ters Muldental“. Danach sorgten die Mitarbeiter der sozialen Betreu-
ung mit ihrem Programm dafür, dass die tolle Stimmung blieb und 
die gelungene Faschingsfeier nur langsam ein Ende fand. Der Chor 
Muldentalstift wird getragen durch den Förderverein Muldentalstift 
e. V.  Im Oktober 2019 aus Mitarbeitern des Pflegeheimes gegrün-
det, bereichert der Chor die kulturellen Angebote für die Bewohner. 
Auch in den kommenden Monaten werden wieder pflegerische und 
kulturelle Projekte für die Bewohner des Pflegeheimes vom Verein 
Muldentalstift e. V. gefördert. Gern können Sie uns mit Ihrer Spende 
dabei unterstützen. 
Spendenkonto des Förderverein Muldentalstift e. V.: Sparkasse MTL
IBAN: DE 76 86050200 1010063410 / BIC: SOLADE S1 GRM
Der Förderverein Muldentalstift e. V. bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Akteuren für die stimmungsvollen Stunden am Rosenmontag. 

Antje Kindler (Fotoquelle: Förderverein Muldentalstif e. V.)

Faschingsfeier am Rosenmontag

✁

Teilnahmebedingungen: Lösungswort ergänzen, 
Abschnitt ausschneiden und bis zum 18.03.20 
in die Losbox im Reisebüro Naunhof einwerfen. 
Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 18 Jahre. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Verlosung 
findet nach dem Aktionstag statt. Mit Ihrer Teil-
nahme erklären Sie Ihr Einverständnis, im Falle 
eines Gewinns namentlich in den Naunhofer 
Nachrichten genannt zu werden. Die im Rahmen 
des Gewinnspiels erhobenen Daten werden aus-
schließlich für das Gewinnspiel genutzt und im 
Anschluss vernichtet. Eine Barauszahlung der Ge-
winne ist nicht möglich.

Name

Adresse

Tel.Nr.

Am 15. März 2020 eröffnete ich, Lydia Braun,
mein Reisebüro in Naunhof. Nun kann ich 
es kaum glauben, dass schon 10 Jahre ver-
gangen sind. Zwei tolle und kompetente 
Mitarbeiterinnen, Daniela Baake-Laue und 
Silke Starke, machen unser Reisebüro-Team 
perfekt.  So konnten wir viele Stammkunden
gewinnen. Im April 2018 wurde unser 
Reisebüro umfassend renoviert - ganz nach 
dem Motto „Willkommen im Urlaub“. 
Zehn Jahre Reisebüro Naunhof - dies steht für 
eine individuelle und fachgerechte Beratung 
rundum Ihre Traumreise. Doch auch viele 
Herausforderungen haben wir bewältigt, wie 
zum Beispiel weltweite politische Unruhen, 
Naturkatastrophen oder die Konkurse nam-
hafter Fluggesellschaften. Die Thomas Cook 
Insolvenz hat auch uns getroffen, doch als 
eingespieltes Team, und Dank unserer treuen 
und verständnisvollen Kunden haben wir 
auch das gemeinsam gemeistert.
 
Bei der Erfüllung Ihrer Reisewünsche sind wir 
Ihnen gern behilflich - ob pauschal oder indivi-
duell, lieber mit dem Bus unterwegs oder doch 
per Schiff auf den Flüssen und Ozeanen der
Welt kreuzen. Studien- und Rundreisen, Wan-
der- und Aktivurlaub sowie Wellness- und Kur-
reisen ergänzen unser vielfältiges Angebot. 
Durch unsere jahrelange Erfahrung und regel-

mäßigen Weiterbildungen geben wir unseren 
Kunden wertvolle Tipps.
 
Anlässlich unseres Jubiläums möchten wir 
uns ganz herzlich für Ihre jahrelange Treue 
bedanken! Es macht uns glücklich, dass Sie 
uns Ihre schönste Zeit des Jahres anvertrau-
en. Gern möchten wir unseren Geburtstag am 
18. März 2020 mit Ihnen gemeinsam feiern 
und bei einem Glas Sekt in unserem Reise-
büro auf die nächsten Jahre anstoßen.

Außerdem gibt es im Rahmen einer Verlosung 
tolle Preise zu gewinnen, u. a. hochwertig ge-
füllte Strandtaschen und Reisegutscheine im 
Wert von über 500€. Füllen Sie einfach den 
neben stehenden Coupon aus und geben Sie 
diesen bis zum 18. März bei uns im Reisebüro 
ab. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kurze Str. 4, 04683 Naunhof
Tel.: 034293 - 449144

E-mail: info@reisebuero-naunhof.de
www.reisebuero-naunhof.de

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag   9 bis 18 Uhr 
Für Beratungen bitten wir um 

vorherige Terminvereinbarung!

W  _  _  _  _  O  _  _  _  N   

_  _    _ R _  _  _ B
________________________
________________________
________________________
________________________
________________________
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Zugegeben, eine Eiszeit hat uns der Win-
ter nicht beschert. Dennoch mussten die 
Autos bei Wind und Wetter so einiges 
aushalten. Höchste Zeit für den Früh-
jahrscheck und den Reifenwechsel in der 
Werkstatt. Doch wer prüft was? 

Autofahrer-Check
Entrümpeln: Viel Last, die sich da im Auto 
angesammelt hat: Frostschutzmittel, 
Schneeketten, Decken, Handfeger. Der 
Winterballast schluckt unnötig Kraftstoff 
und kommt ins Sommerquartier. Auch 
Dachboxen und Skiträger haben jetzt 
Pause.

Trocknen: Ist das Auto entrümpelt, muss 
die Nässe raus. Fußmatten aus dem Auto 
nehmen und Teppichböden mit Lüfter 
oder Zeitungspapier trockenlegen. Nicht 
vergessen: Alle Lüftungsschlitze im Mo-
tor- und Kofferraum müssen frei sein.

Waschen: Vor der Wäsche kommt der 
Hochdruckreiniger zum Einsatz. Bitte mit 
Vorsicht und Abstand arbeiten – Alufel-
gen und Lack sind empfindlich. Die Rad-
kästen vertragen mehr Power. Gebucht 
wird das volle Programm: Vor-, Haupt- 
und Unterbodenwäsche, Lackkonservie-

rung und Unterbodenversiegelung. Die 
Motorwäsche ist später Sache der Werk-
statt.

Putzen: Wachsame Fahrer krempeln die 
Ärmel hoch und arbeiten sich durchs 
Auto: Cockpit entstauben, Teppiche und 
Polster saugen, Scheiben mit Glasreiniger 
und Küchenrolle innen und außen put-
zen. Jetzt noch alle Mängel an Lack, Glas, 
Leuchten und Scheibenwischern notieren 
und ab damit zum Technik-Check in die 
Werkstatt.

Werkstatt-Check
Prüfen: Beim Rundgang um das Auto ma-
chen sich die Profis selbst ein Bild. Was 
ist defekt? Was muss nachgebessert wer-
den?  Auf der Hebebühne ist der Blick frei 
auf Bremsen, Unterboden, Achsen, Aus-
puff und Stoßdämpfer. Gute Gelegenheit 
auch, Schäden am Unterboden zu behe-
ben. 

Wechseln: Die Profis tauschen Winter- 
gegen Sommerreifen. Sie achten auf 
Schäden, Alter und ausreichend Profil – 
drei Millimeter sollten es mindestens sein 
– und wuchten die Pneus vor der Mon-
tage aus. Schlussendlich  wird ihnen die 

notwendige Dosis Luft verabreicht. Pneus 
mit indirektem RDKS benötigen ein Reset.

Klimaanlage: Sie ist das Thema des Som-
mers. Funktioniert die Klimaanlage? Hat 
sie eventuell ein Leck? Alle zwei Jahre 
empfiehlt die Werkstatt eine Wartung. 
Und auch wenn es im Auto nicht müf-
felt: Pollen- oder Aktivkohlefilter sollten 
besonders bei Allergikern im Auto jährlich 
ausgetauscht werden. 

Auffüllen: Motoröl, Kühl- und Bremsflüs-
sigkeit werden aufgefüllt.  In die Schei-
benwaschanlage kommt jetzt der Som-
merreiniger im Kampf gegen Insekten, 
Baumharz und Co.

Quelle: Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe e. V. (Text gekürzt)

Fit in den Frühling starten

Wir beraten 
Sie gerne! Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Service

Der neue Golf.

Kraftstoffverbrauch l/100 km: inner orts 6,2; außerorts 3,9; kombi -
niert 4,7; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 108; Effi zienzklasse: A
1) Einmalige Sonderzahlung 0,- €, Laufzeit 48 Monate, jährliche Fahrleistung 10.000 km, effektiver Jahreszins/Sollzins gebunden p.a. 
1,59%, Nettodarlehensbetrag 22.961,- €, Gesamtbetrag 10.560,- €. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 
57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler tätig sind. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung. 
Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Golf Life 1,5 l TSI ACT 96 kW (130 PS) 6-Gang
LED-Scheinwerfer, LED-Rückleuchten, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, 
Digital Cockpit, Keyless Start, Einparkhilfe vorne & hinten, Spurhalteassis-
tent „Lane Assist“, autom. Distanzregelung, We Connect Plus u.v.m.

Unser Einführungspreis:

220,- € / Monat1

OHNE ANZAHLUNG

Jetzt bei uns 
Probe fahren.
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Die Wahl des Reifens kann die Fahrsicherheit erheblich beeinflus-
sen. Insofern ist es eine gute Nachricht, dass im aktuellen ADAC 
Sommerreifen-Test für Mittelklasse-SUV sowie Vans (235/55 
R17) die Mehrzahl der zwölf getesteten Reifen im Grundsatz 
überzeugen konnte. Dabei untersuchten die ADAC Tester eine 
alternative Reifengröße für Vans sowie Mittelklasse-SUV: Vor 
dem Hintergrund, dass im vergangenen Jahr Sommerreifen der  
Dimension 215/65 R16C (C-Reifen) vor allem unter Sicherheits- 
aspekten schlecht abschnitten, fiel die Wahl auf Sommerreifen 
der Dimension 235/55 R17. Getestet wurden die Reifen auf Fahr- 
und Sicherheitseigenschaften sowie unter Umwelt- und Wirt-
schaftlichkeitsaspekten.
Im Ergebnis sollten Fahrer von Mittelklasse-SUV und Vans auf die 
alternative Dimension setzen: Mit nur einer Ausnahme erhalten 
die Sommerreifen dieser Dimension „gut“ oder „befriedigend“. 
Spitzenreiter ist der Michelin Primacy 4, Schlusslicht der Laufenn 
S-Fit EQ. Dabei überzeugten die vier mit „gut“ bewerteten SUV-
Reifen nicht nur auf nasser, sondern auch auf trockener Fahr-
bahn, aber auch beim Kraftstoffverbrauch und im Verschleiß. 
Bei der Laufleistung hebt sich der Michelin mit knapp 47.000 km 
innerhalb der Spitzengruppe heraus, so dass dieser den ersten 
Platz erhält. Dagegen sind wenig Grip und schlechte Balance bei 
Nässe verantwortlich für das „mangelhaft“ des Laufenn. Er benö-
tigte darüber hinaus mit knapp 45 Metern den längsten Brems-
weg auf nassem Beton im Testfeld.
Erstmals hat der ADAC auch 18 Zoll Reifen getestet, zumal grö-
ßere Reifen immer beliebter werden. Die getestete Dimension für 
die Golfklasse (225/40 R18) gehört zu den zehn meisterverkauf-
ten Reifendimensionen für Sommerreifen. Sie performen ins-
gesamt auf ordentlichem Niveau. Neben dem Continental Pre-
miumContact 6, dem Michelin Pilot Sport 4 und dem Goodyear 
Eagle F1 Asym 5 zählt auch der Maxxis Victra Sport 5 zu den 
empfehlenswerten Reifen. Einzig der Rotalla Setulla S-Pace RU 
01 kann nur ein „ausreichend“ erreichen.
Die vier mit „gut“ bewerteten Sportreifen in der Golfklasse bie-
ten auf trockener wie nasser Fahrbahn gute Fahreigenschaften 
und schneiden zudem im Verschleiß gut ab. Der Conti kann zwar 
auf trockener Fahrbahn nicht ganz mit dem Niveau der Spitzen-
gruppe mithalten, erhält aber aufgrund der kurzen Bremswege 
im Trockenen insgesamt ein gutes Resultat. Im Idealfall gelingt 
dem Hersteller eine ausgewogene Lösung des Zielkonflikts Fahr-
leistungen gegenüber Verbrauch und Verschleiß. Das schafft der 
Pirelli P Zero nicht. Er bietet zwar die mit Abstand besten Tro-
ckeneigenschaften und die zweitbeste Nassperformance aller 16 
Testreifen, wird aber bei Verbrauch und Verschleiß abgewertet. 
Dieses Modell ist eine Alternative für Fahrer mit einer gerin-
gen Jahreslaufleistung oder höheren Ansprüchen an Fahrper-

formance als an die Laufleistung. Generell ist es ratsam, beim 
Reifenkauf das eigene Fahrverhalten zu berücksichtigen. Die ak-
tuellen Sommerreifen überzeugen die Tester weitgehend, daher 
sollten Verbraucher beim Kauf zusätzlich individuelle Vorstel-
lungen etwa bei Bremseigenschaften, Geräuschbelastung oder 
Laufleistung und Kraftstoffverbrauch berücksichtigen. Ein Video 
zum Sommerreifentest finden Sie auf youtube.com/adac

Quelle: ADAC e. V.

ADAC Sommerreifentest: Nahezu alle überzeugen

KADYK & KADYK GbR

MEISTERBETRIEB
der KFZ-INNUNG

www.kadyk.de

• Abschleppdienst Tag & Nacht
• Assistance Partner
• Autoverwertung
• Reifenservice
• HU/AU täglich
• Glasservice
• und vieles mehr ...

Siedlung Nr. 28 • 04683 Ammelshain
Tel. (03 42 93) 3 23 04 • Fax (03 42 93) 5 53 82

Notruf-Nummer

01 71 / 4 76 42 39
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REIFEN + AUTOSERVICE
A. Lange & S. Ludewig GbR
Wurzener Straße 59 · 04683 Naunhof
www.lange-ludewig.de

�
03 42 93 /

3 07 67

auto reparatur
REIFEN + AUTOSERVICE
A. Lange & S. Ludewig GbR

Wurzener Straße 59 
04683 Naunhof

www.lange-ludewig.de

�
03 42 93 /

3 07 67
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REIFEN + AUTOSERVICE
A. Lange & S. Ludewig GbR

Wurzener Straße 59 
04683 Naunhof

www.lange-ludewig.de

�
03 42 93 /

3 07 67
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Wenn Jungpflanzen eingehen ...

... können Trauermücken die Ursache sein. Die lästigen Tierchen 
legen ihre Eier gern in feuchte Pflanzerde. Die erwachsenen 
Tiere ähneln Obstfliegen, sind aber ungefährlich. Ihre Larven 
hingegen suchen sich möglichst zarte Wurzelspitzen, um den 
Hunger zu stillen. Ausgewachsene, gesunde Pflanzen können 
den Befall mit Trauermücken meist gut tolerieren. Für Jung-
pflanzen hat der Besuch der kleinen Larven hingegen oft fatale 
Folgen. Anfänglich lassen sich die erwachsenen Trauermücken 
gut mit sogenannten Gelb-Stickern fangen. Das sind kleine 
leimbeschichtete Papptäfelchen, an denen die Trauermücken 
festkleben. Trauermücken leben maximal fünf Tage - die Lar-
ven hingegen sind bis zu 14 Tage aktiv und fressen dann die 
ganze Zeit. Nehmen sie Überhand, empfiehlt sich die Bekämp-
fung mit Spruzit TrauermückenFrei. Das flüssige Konzentrat von 
Neudorf wird einfach mit Wasser verdünnt und auf die Erde 
gegossen. Schon nach kurzer Zeit setzt bei den Larven ein Fraß-
stopp ein und sie sterben ab. Danach verschwinden auch die 
erwachsenen Tiere. Wie bei allen Pflanzenschutzmitteln gilt es, 
sie vorsichtig entsprechend der Produktinformationen und der 
Warnhinweise zu verwenden. Das geruchslose Mittel ist für die 
Nutzung in Innenräumen und Gewächshäusern zugelassen und 
ist nicht bienengefährlich.                                                    txn

Warum wird im Garten 
gedüngt?

Pflanzen brauchen Nahrung, damit sie schön blühen, gesund 
wachsen und viele Früchte tragen. Außerhalb der Gärten, in der 
freien Natur, bekommen Pflanzen ihre Nährstoffe durch den or-
ganischen Kreislauf. Laub und Äste fallen zu Boden, Pflanzen 
verwelken und Mikroorganismen zersetzen das Material. Humus 
entsteht, Nährstoffe werden freigesetzt und von den Pflanzen 
wieder aufgenommen. Im Garten ist dieser Kreislauf gestört, da 
durch Rückschnitt und Ernte viel Pflanzenmaterial entfernt wird. 
Die Folge: Es gibt weniger Nährstoffe und weniger Mikroorganis-
men. Deswegen muss regelmäßig gedüngt werden. In der ökolo-
gischen Gartenkultur komm für das Düngen gern Mulchkompost 
zum Einsatz, der sich in einem Komposter relativ leicht und in 
großen Mengen selbst herstellen lässt. Das organische Materi-
al wird im Frühjahr einfach auf den Beeten oder unter Pflanzen 
verteilt und dann leicht in die Erde eingearbeitet. Wem das zu 
aufwendig ist, der kann beispielsweise mit den Azet-Düngern 
des Gartenspezialisten Neudorff die bedarfsgerechte Nähr-
stoffversorgung sicherstellen. Die rein organischen Dünger 
enthalten darüber hinaus auch bodeneigene Mikroorganismen 
und Mykorrhiza-Pilze für eine verbesserte Bodenfruchtbarkeit 
und deutlich widerstandsfähigere Pflanzen. Weitere Informa- 
tionen unter www.neudorff.de
 
txn (Foto: Neudorff/txn)

Mulchkompost zum Düngen lässt sich im eigenen Garten selbst herstellen. 
Wer es einfacher haben möchte, nutzt einen organischen Dünger als Basis-
versorgung für die Gartenpflanzen – oder sorgt mit Spezialdüngern dafür, 
dass jede Pflanze genau die richtige Nährstoffkombination bekommt. 

Nutzfahrzeugservice
alle Reparatur- und Wartungsleistungen, HU + SP, UVV-Kranprüfung, 
Fahrtenschreiberprüfung
Baumaschinenservice
Reparatur- und Wartungsleistungen, UVV-Sachkundigenprüfung

BAUMASCHINEN UND NUTZFAHRZEUGE

Wir haben unsere Nutzfahrzeugwerkstatt ausgebaut.                 

FRIEDRICH 
Maschinenhandels-
gesellschaft mbH

www.fmh-gmbh.de

Am Handwerkerzentrum 11
04451 Borsdorf  
  
Telefon: 034291-33190 
E-Mail:    info@fmh-gmbh.de   

G S L           Zäune & Tore

Verkauf & Montage
Schmiede Zäune/Tore

Hoftore & Antriebe

Verkauf zur Selbstmontage
Doppelstab Zäune/Tore

Briefkästen
Sichtschutzrollen

www.GSL-Zaunbau.de - E-Mail: lochspaten@t-online.de
Tel.: 034202 56940 - Fax: 034202 300107
04509 Delitzsch - Benndorfer Landstr. 2
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Das Bundesnaturschutzgesetz gibt auch einige Fäll- und Schnitt-
verbote vor, die sich auf die Baum- und Gehölzpflege beziehen. 
Diese gelten für die Zeit vom ersten März bis zum 30. September 
jeden Jahres. „Die Naturschutzgesetze dienen dem Schutz der Tiere, 
die in Bäumen, Hecken und Sträuchern Rückzugsorte, Lebensraum 
und Nahrung finden“, erläutert Eiko Leitsch vom BGL. „Für Hecken 
und Gehölze im eigenen Garten gelten verschiedene Ausnahmen. 
Zum Beispiel fällt ein schonender Formschnitt nicht unter das Ver-
bot. Auch Pflegeschnitte an Obstgehölzen sind ausgenommen und 
können ganzjährig durchgeführt werden.“ 

Insektenfreundlich durch‘s Jahr
Im Frühjahr sind es vor allem Zwiebelblumen, wie Krokusse oder 
Wildtulpen, die Insekten in den Garten locken. Doch  auch Gehölze, 
wie die Kornelkirsche, und Zwergsträucher, wie die Winterheide, 
bieten zu dieser Jahreszeit reiche Nahrung. Im Anschluss – bis in 
den Mai – blühen Kirsch- und Apfelbäume, die von vielen Zier-
pflanzen und nicht zuletzt Gewürzen abgelöst werden. Thymian, 
Borretsch, Koriander oder Lavendel sind beispielsweise reiche 
Pollen- und Nektarlieferanten und verströmen im Sommer zudem 
ein herrliches Aroma. Einen Hauch von Landleben bringen Blu-
menwiesen in den Garten. Durch die Kombination von Wildblu-
men, Kräutern und Gräsern schafft man mit ihnen für Hummeln 
und Co. ein kleines Paradies. „Anstatt eine immergrüne Hecke an-
zupflanzen, könnten sich Gartenbesitzer auch für eine Blütenhe-
cke entscheiden“, schlägt Gerald Jungjohann vom Bundesverband 
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau (BGL) vor. „Wählt man 
die Sträucher nach ihren unterschiedlichen Blütezeiträumen aus, 
bieten sie den Insekten für mehrere Monate kostbare Nahrung.“ 
Gärten mit wenig Platz können mit Rankpflanzen bienenfreundlich 
gestaltet werden. Wilder Wein, Efeu oder wilde Rosen eignen sich 

Naturdünger frei Haus

Grünschnitt und Co. ganz einfach selbst in Kompost 
verwandeln

Warum sollte man noch Dünger kaufen, wenn man ihn selbst 
gewinnen kann? Viele Grünabfälle, die in der Biotonne landen, 
lassen sich im eigenen Garten in nährstoffreichen Kompost 
verwandeln. Mehr als eine Kompostbox, etwas Beschleuniger 
zum Start und einen windgeschützten Ort braucht es nicht. 
Wichtig ist eine sorgfältige Auswahl: Rasenschnitt und Häck-
selgut sind wertvolle Zutaten für den Kompost, Speisereste 
und Milchprodukte hingegen sind tabu. Mit einem Kombi-
häcksler, der sowohl weiche Pflanzenbestandteile als auch 
harte, holzige Elemente verarbeiten kann, lässt sich Dünger 
und Mulch selbst gewinnen. Unter www.stihl.de etwa gibt es 
weitere Tipps und Adressen von Fachbetrieben in der Nähe, 
die zur Auswahl eines geeigneten Häckslers beraten können.

djd (Foto: djd/STIHL)

Gartentipps für den Monat März 
Wann darf im Garten geschnitten werden?

Aktion vom 16.03.2020 – 28.03.2020  (nur solange der Vorrat reicht)

Rindenmulch 60 Liter  2,89€  (0,05 € je Liter)

Pfostenträger H-Form 91 mm, fvz 8,95€
Vierkantpfosten gekappt 9x9x180 cm 8,95€

Öffnungszeiten:

Mo bis Fr:  07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:   08:00 bis 12:00 Uhr

haben wir für Sie geöffnet.

Aktion vom 16.03.2020 – 28.03.2020  (nur solange der Vorrat reicht)

Rindenmulch 60 Liter  2,89€  (0,05 € je Liter)

Pfostenträger H-Form 91 mm, fvz 8,95€
Vierkantpfosten gekappt 9x9x180 cm 8,95€

Öffnungszeiten:

Mo bis Fr:  07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:   08:00 bis 12:00 Uhr

haben wir für Sie geöffnet.

sehr gut, um eine Pergola oder Laube zu 
begrünen. Sie bieten den Bestäubern bis 
in den September hinein einen gedeckten 
Tisch. Zur selben Zeit geben Stauden, wie Sonnenbraut und Aster, 
im Garten den Ton an und belohnen mit einem lebhaften Insekt-
entreiben. Auch spätblühende Zwiebelblumen wie Dahlien werden 
gerne angeflogen. Wichtig ist, dass neben prächtigen, gefüllten 
Blüten auch einfach blühende Blumen wachsen, denn nur diese 
produzieren Pollen und Nektar. 

BGL
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28. Jahrgang
Erscheint zweimal im Monat 

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Naunhof mit den Ortsteilen 
Ammelshain, Erdmannshain, Eicha, Albrechtshain, Fuchshain, Lindhardt

Naunhofer
Nachrichten

Im außergewöhnlich und langanhaltenden 
Sommers 2018 war ein erfrischendes Bad 
oftmals die einzige Möglichkeit für eine 
kurzzeitige Abkühlung. Kein Wunder dass 
das Waldbad wie auch die Naunhofer Seen 
mitunter an ihre Belastungsgrenze stießen. 
43.184 Besucher zählte allein das Waldbad 
in diesem Jahr. Das sind rund 58 Prozent 
mehr als 2017. Die Besucherzahl von einer 
halben Millionen seit der Wiedereröffnung 
im Jahr 2002 wurde damit überschritten. 
Auch bei den Eintrittsgeldern spiegelt sich 
die gute Saison im Waldbad wieder. 82.000 
Euro Einnahmen stehen hier zu Buche, ge-
genüber rund 43.000 Euro im Vorjahr. 
Stark frequentiert waren ebenso der Gril-
len- und der Moritzsee, was bisweilen für 
eine angespannte Lage sorgte, insbeson-
dere wenn Uneinsichtige in Feuerwehr-
zufahrten oder sogar direkt im Wald ihre 
Autos parkten. Unverständlich ist genauso 
die Tatsache, dass am See gegrillt wurde, 
wo doch die Gefahr eines Waldbrandes zu 
jeder Zeit drohte. 

Zum Glück gibt es auch die Besucher, die 
das Naherholungsgebiet schätzen und 
verantwortungsbewusst mit ihm umge-
hen. Und das beginnt schon beim Parken. 
Von Anfang Mai bis Ende September ging 
die Badesaison an den Seen, wobei der 
Höhepunkt zwischen Mitte und Ende Juli 
lag. Der 29. Juli war der umsatzstärkste 
Tag. 1.328 Fahrzeuge nutzten die kosten-
pflichtigen Parkflächen am Moritzsee, ins-
gesamt waren es den Sommer über 44.392 
Fahrzeuge. Die Handkassierung erwirt-
schaftete auf diese Weise 134.403 Euro für 
die Stadtkasse. Geld was für die Unterhal-
tung an den Seen und die Bewirtschaftung 
des Waldbades benötigt wird. Letzteres 
verbrauchte 2019 allein für den Schwimm-
badbetrieb 56.600 Euro. Hinzu kommen 
Kosten für die Bewirtschaftung, Reparatur 
und Instandhaltung der Gebäude und Au-
ßenanlagen sowie Personalkosten. Zusam-
men sind das rund 125.000 Euro, Abschrei-
bung und Zinsen nicht mitgerechnet.   

Aus dem Inhalt

Naunhof aktuell
Pflanzidee in die Tat umgesetzt

Veranstaltungstipps
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen der 
Naunhofer Kultur WerkStadt für 2019 hat 
begonnen 

Vereinsleben
Heimatverein Erdmannshain e.V.:
Drachen fliegen für den Frieden

Großes Potential - Wenig
finanzieller Spielraum

Dieser Sommer war eine Herausforde-
rung für die Organisatoren eines ge-
ordneten Badebetriebes sowohl an den 
Seen als auch im Waldbad, welche sehr 
gut gemeistert wurde. Besonders die 
Seen sind ein Aushängeschild unserer 
Stadt. Deshalb wird es immer dringen-
der nötig, ein Nutzungskonzept für die 
Seen in die Realität umzusetzen. Der 
Knackpunkt ist die Lösung des Abwas-
serproblems im Trinkwasserschutzge-
biet. Hier zeichnen sich Lösungen ab. 
Aber für eine freiwillige Aufgabe be-
darf es auch zusätzlicher Finanzquel-
len und selbst bei hoher Förderung 
braucht man immer noch Eigenmittel.
Eine Alternative wäre die touristische 
Nutzung in privaten Händen. Darüber 
müssen wir diskutieren.

Volker Zocher, Bürgermeister

Nach einer langen und heißen Badesaison kehrt nun Stille am Moritzsee ein

Heißer Sommer bringt Rekordwerte, zeigt 
aber auch Grenzen auf
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Sicherheitstechnik macht das Zuhause si-
cherer. Das bestätigt die offizielle Krimi-
nalstatistik der vergangenen zwei Jahre: 
Die Zahl der Einbrüche in Deutschland 
ist spürbar zurückgegangen. Gleichzeitig 
berichtet die Polizei davon, dass immer 
mehr Einbruchversuche, unter anderem 
aufgrund verbauter Sicherheitstechnik, 
scheitern – ein deutliches Indiz dafür, dass 
die Absicherung des Zuhauses den Gano-
ven das Leben schwerer macht. Polizeiliche 
Beratungsstellen und Versicherer empfeh-
len, insbesondere die neuralgischen Zu-
trittspunkte zum Eigenheim zu schützen. 

Fenster, Haus- und Terrassentüren sollten 
mechanisch gesichert werden. Im Neubau 
ist dies heute eine Selbstverständlichkeit, 
aber auch im Altbau bringen neue Fenster 
gleich mehrere Vorteile. Denn zum Plus an 
Sicherheit kommen eine verbesserte Wär-
medämmung und damit sinkende Heizkos-
ten hinzu.

Auf die Widerstandsklasse achten
Welchen Standard neue Fenster in Sachen 
Sicherheit bieten, können gar Laien auf 
einen Blick erkennen. Wichtig, auch für 
mögliche staatliche Zuschüsse, ist, dass die 
Fenster der Norm DIN EN 1627 entspre-
chen und von einem unabhängigen Institut 
zertifiziert wurden. Kunststofffenster von 
Wirus etwa sind bis zur sogenannten Wi-
derstandsklasse RC3 gelistet. Das bedeutet 
einen hohen Schutz gegen Aufbruchver-
suche, ob mit körperlicher Gewalt oder 
mithilfe von Werkzeugen wie Schrauben-
dreher, Zange oder Stemmeisen. Erhältlich 
sind Fenster und Türen in verschiedenen 
Sicherheitsstufen, jeweils abgestimmt 

auf den Einbauort. Bei 
Fenstern und schwer 
zugänglichen Balkon-

fenstertüren im Obergeschoss wird ein 
Einbruchschutz der Widerstandsklasse 
RC1N empfohlen. Für Fenster im Erdge-
schoss, Keller und Souterrain sowie für 
Balkontüren sollten es die Widerstands-
klassen RC2N, RC2 und RC3 sein. Unter  
www.wirus-fenster.de gibt es mehr Infor-
mationen dazu.

Aufhebeln verhindern
Verschiedene Ausstattungsdetails tragen 
bei hochwertigen Fenstern zum ausge-
wiesenen Einbruchschutz bei. Eine Aus-
stattung mit Verbundsicherheitsglas zum 
Beispiel verhindert, dass Verbrecher von 
außen eine Öffnung ins Glas schlagen 
und somit durchgreifen können. Vor dem 
üblichen Aufhebeln schützen Eck- sowie 
Pilzkopfverriegelungen und Sicherheits-
schließbleche aus hartem Stahl. Empfeh-
lenswert sind zudem abschließbare Fens-
tergriffe. Der Grund: Selbst, wenn das Glas 
zerbrochen ist, kann der Täter somit nicht 
von außen den Griff betätigen und das 
Fenster einfach öffnen.

djd

Hier kommt keiner rein
Beim Einbruchschutz vor allem auf Fenster und Haustüren achten

Individuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71
04129 Leipzig
Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:

immobilien

034293 - 48 40 52 info@anja-krueger-immobilien.de

… seit 2012 für Sie vor Ort!

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen Re-

novierungslösungen ersparen den aufwändigen Neukauf und die Baustelle. Die 

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Entspannt renovieren - Neukauf sparenEntspannt renovieren - Neukauf sparen
Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

  Fenster

Fenster nie mehr streichen !

Jetzt informieren:

� 03 43 47 / 5 15 30 
Portas Fachbetrieb
Belgershain 
Inh. Thomas Uhlrich e.K.
Hauptstraße 31 A
04683 Belgershain

www.belgershain.portas.de

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Fenster nie mehr streichen !

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Fenster nie mehr streichen !

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Fenster nie mehr streichen !

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Fenster nie mehr streichen !

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Fenster nie mehr streichen !

Ausgabe 5,11,17,23
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Familienanzeigen im Amtsblatt

Sie möchten sich gern bei den vielen Gratulanten, z. B. zur Ge-
burt Ihres Kindes, zur Hochzeit, Jugendweihe, Konfirmation, 
zum Schulanfang, Geburtstag oder Jubiläum bedanken – mit 
einer Familienanzeige in den Naunhofer Nachrichten erreichen 
Sie alle. Ebenso wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die 
Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten Familienange-
hörigen bedanken möchten. 

Dazu können Sie uns direkt 
kontaktieren:
Frau Janett Greif, DRUCKHAUS BORNA, Tel.: 03433 207672
per E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de

oder bei unserer Anzeigenannahmestellen nachfragen. 

Danny Berndt, Markt 7, 04683 Naunhof, 
Tel.: 034293 30567
Danny BernDt
Fotografenmeisterin

Markt 7 · 04683 naunhof
tel.: 034293 30567 · Mobil: 0177 6144144

Familienanzeigen im Amtsblatt 
• zum Schulanfang, Jugendweihe/Konfirmation
• zur Geburt Ihres Kindes
• zur Hochzeit, Hochzeitsjubiläum
• zum Geburtstag
und weitere Gelegenheiten 

Hier

Annahmestelle

mit Motivvorschlägen

Öffnungszeiten
Di. - Fr. 9 - 12 Uhr 

 und 14 - 18 Uhr

Annahmestelle für FamilienanzeigenU r  n e n -  u n d  S a r g  s c h m u c k
K r ä n z e ,  G e s t e c k e ,  H e r z e n
Tr a u e r s t r ä u ß e ,  F r i e d w a l d

Das Flor i s t ikfachgeschäf t

Raumzauber-Sinnwelt - Das Floristikfachgeschäft * Tel: 03 42 93 / 48 42 84
Ladestraße 5 (gegenüber REWE) * 04683 Naunhof * www.raumzauber-sinnwelt.de

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
�ndet am Montag� dem 23. M�rz 2020� um 11�00 Uhr

auf dem Neuen Friedhof in Naunhof statt.

Brunhild

Wir nehmen Abschied von 
meiner lieben Mutti und Omi

geborene Harnisch

     27.11.1938             12.02.2020

In stiller Trauer
Sohn Andreas mit Kerstin
und Enkel Markus
im Namen aller Angehörigen

Posselt

Danksagung
Dich zu verlieren war unsagbar schwer,
Dich zu vermissen noch viel mehr.
Schweren Herzens haben wir Abschied 
genommen von meinem lieben Ehemann 
und Vater

Heinz Wolf
Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danke möchten wir auch Pfarrer George, 
den Ärzten und Schwestern, die ihn betreut haben, 
dem Bestattungshaus Hänsel und dem Hotel „Rosengarten“.

In liebevoller Erinnerung
Ursula Wolf und Familie

Ammelshain, im Februar 2020

Über den Tod hinaus für die 
Liebsten sorgen
Dass der eigene Tod für Familie und Angehörige schnell zum fi-
nanziellen Risiko werden kann, ist vielen nicht bewusst: Einer Um-
frage zufolge empfinden nur 17,5 Prozent der Bundesbürger ihren 
Tod als Risiko. Deutlich stärker sind abstraktere Gefahren wie Ter-
rorismus oder Naturkatastrophen im Bewusstsein verankert. „Eine 
Ursache für diese Fehleinschätzung dürfte darin liegen, dass viele 
Menschen nicht richtig einordnen können, was in einem Todesfall 
auf Familie und Angehörige zukommen kann“, so Walter Capell-
mann von den Dela Lebensversicherungen. Wer seine Liebsten 
mit den Folgen einer schweren Erkrankung oder eines Todesfalls 
nicht allein lassen will, sollte rechtzeitig vorsorgen. Dafür kann 
eine Checkliste hilfreich sein, wie sie etwa unter www.dela.de zum 
Download bereitsteht.

djd



LAUFEND
was los ... 4. April 2020

16. Muldentaler Städtelauf
www.muldentaler-staedtelauf.com

5. April 2020
neuseen MTB TROPHY
Schladitzer See
www.neuseenHERO.de 

5. April 2020
neuseen TrailRUN
Schladitzer See
www.neuseenHERO.de

26. April 2020
STADTWERKE LEIPZIG MARATHON
www.leipzigmarathon.de

7. Juni 2020
10. Sparkassen-Seelauf
Markkleeberger See
www.seelauf-markkleeberg.de

21. Juni 2020
5. Sparkassen-TriDay
Störmthaler See
www.sparkassen-triday.de 

16. August 2020
10. Wurzener Ringelnatzlauf
www.ringelnatzlauf.de

6. September 2020
RUN Leipzig 
Marktplatz Leipzig
www.sportscheck.com

2.-4. Oktober 2020
Sparkassen-CROSS DE LUXE
Markkleeberger See 
www.crossdeluxe.de

3. Oktober 2020
Zwiebellauf Borna
6. Dezember 2020
Adventslauf
www.adventslauf-eula.de

Mit freundlicher Unterstützung, 
medialer Begleitung sowie
aktuelle Informationen:

FREIZEITFREIZEIT&&
TOURISMUSTOURISMUS

JournalJournal


